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Vorführungen:

12:00 Schauübung Ju-
gendfeuerwehr

13:00 Einsatzübung
TechnischeHilfe
(Feuerwehr +DRK)

14:00 Gefahrguteinsatz

(Feuerwehr)

14:30 Jugendfeuerwehr
und Technik

15:00 Einsatzübung
Löscheinsatz
(Feuerwehr +DRK)

stündlich Fettbrand

Fahrzeuge

Mitmachen

Übungen

Ausstellung

Aktionsstände

Kaffee&Kuchen

Snacks

Getränke

SpielstraßeSamstag
28. April 2018
10:00 - 16:00 Festhalle

10 Uhr Funktionsprüfung der
Sirenenanlagen in allen Ortsteilen
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Blutspender sind Lebensretter

Ehrung von Blutspendern (in Klammer die Spendenzahl): (von links) Franz Scholz (25),
Michael Ochs, Willibald Masino (10), Juliane Kröhnert, Alois Anker, Annerose Ochs, Bür-
germeister Franz Masino, Tina Schäfer (25), Thomas Hesselschwerdt (75), Simone Kraft-
Becker (25), Christian Mencke (10).

„Die Ehrung der Blutspender
ist etwas Besonderes, des-
halb nehmen wir sie auch aus
den allgemeinen Ehrungen he-
raus, um auf die Wichtigkeit
der Blutspenden hinzuweisen“,
sagte Waldbronns Bürgermeis-
ter Franz Masino. Jede Spen-
de rette Leben. Leider sei die
Zahl der Spender rückläufig
und so appellierte Masino an
alle, Blut zu spenden und damit
den Nächsten zu helfen, denn
Blut könne noch nicht künstlich
hergestellt werden. Durch mehr
Operationen und neue Operati-
onstechniken werde aber immer
mehr Blut benötigt. In diesem
Zusammenhang wies der Bür-
germeister auch auf ein anderes
Problem hin. Viel zu wenige be-
sitzen einen Organspendeaus-
weis. Masino dankte den drei
Waldbronner DRK-Ortsvereinen
für Organisation und Durchfüh-
rung der Blutspendetermine.

Für die Waldbronner
DRK-Ortsvereine dankte
Reichenbachs Vorsitzen-
der Alois Anker den Blut-
spendern, die unentgelt-
lich Blut für Kranke und
Schwerverletzte herge-
ben. Der Dank gehe aber
auch an die Gemeinde,
die die Blutspendereh-
rung erneut als separate
Veranstaltung durchführ-
te. Er bat die langjährigen
Blutspender als Mentoren
zu wirken, um neue Blut-
spender zu gewinnen. Bis

zur Vollendung des 72. Lebensjahres, so Anker, dürfe jeder
spenden. Auch Anker wies, ebenso wie der Bürgermeister,
auf die Bedeutung der Organspende hin.
In Waldbronn wurde jetzt die Spendenbereitschaft mit den
entsprechenden Nadeln, einer Urkunde und einem Präsent
der Gemeinde belohnt, beides überreicht durch Bürgermeis-
ter Franz Masino. Die Blutspenderehrennadel in Gold mit
jeweils eingravierter Spendenzahl plus Urkunde erhielten für
10 Spenden: Janine Becker, Anika Föll, Carolin Gobsa, Vol-
ker Anderer, Joachim Anderer, Stephan Eßer, Willibald Ma-
sino, Christian Mencke, Christian Schick. Für 25 Spenden
gab‘s die Ehrennadel mit Goldenem Lorbeerkranz für Andrea
Kraft, Simone Kraft-Becker, Tina Schäfer, Ivette Schall, Franz
Scholz. 50 Mal gespendet haben Martina Weingärtner, Wer-
ner Kunz. Für 75 Spenden wurde Thomas Hesselschwerdt
mit Nadel und Urkunde gedankt.

75 Mal Blut gespendet hat Tho-
mas Hesselschwerdt (links), Ur-
kunde und Präsent überreichte
Bürgermeister Franz Masino.

2. Benefiz-Poetry-Slam des Lions Club Waldbronn

Siegerehrung beim 2. Lions Poetry-Slam im Kurhaus mit Sieger Noah Klaus (Mitte) und
Stefan Unser (rechts).

Auch in diesem Jahr war das
Kurhaus wieder bis auf den letz-
ten Platz besetzt, als der 2. Poe-
try-Slam des Lions-Club begann.
Nach der Begrüßung durch Prä-
sidentin Wera Schweizer-Geisler
und einer kurzen Einführung der
Initiatorin Doris Ruland-Zimmer
startete pünktlich um 19 Uhr der
Poetry-Slam Wettbewerb. Mehr
als 500 Zuschauer warteten ge-
spannt darauf, welche Texte die-
ses Jahr berühren, zum Lachen
bringen oder auch nachdenklich
stimmen.
Unter den Zuhörern waren Ju-
gendliche mit Eltern und Groß-
eltern, Paare, Singles, Gruppen.
Ein bunt gemischtes Publikum
mit Freude an Unterhaltung mit
Anspruch, offen für Überraschun-
gen. Alles ist bei Poetry Slam zu
erleben: Wortakrobatik, Lyrik, Kla-
mauk.
Moderator Stefan Unser (Poetry
Slam Landesmeister 2016) führ-
te durchs Programm und gab
zu Beginn eine Kostprobe seines
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Sie rief dazu auf, sich
an die Kindheit zu er-
innern, als gesellschaftli-
che Normen noch keine
Rolle spielten, es keinen
Schlankheitswahn und
keine „Ich-bin-besser-
Schlacht“ gab. Im Finale
wartete Andreas Rebholz
mit einem inneren Dia-
log auf und Anna Kalk-
brenner mit einem Text
gegen Fanatismus. Den
Sieg holte sich letztend-
lich der 24-jährige Noah
Klaus aus Berlin. Er stu-
diert Kulturwissenschaf-
ten und Romanistik an
der dortigen Humboldt
Universität und gilt als
eines der vielverspre-
chendsten Poetry-Slam-
Talente des deutschsprachigen Raums. Seine Texte sind
gewagte Satire gepaart mit einem hervorragenden Sinn für
Pointen und gekonnter Balance zwischen Tiefgang und Al-
bernheit. Sein Beitrag, ein satirisches Wortspiel über einen
„literarischen Diktator“ war grandios.
Der Reinerlös des 2. Benefiz-Poetry-Slams fließt in den
Bereich Jugend und Kultur. Unterstützer des Abends waren
IMI-Moden Waldbronn, Buchhandlung LiteraDur und Bäcke-
rei Richard Nussbaumer.

Auch der Termin für den 3. Benefiz-Poetry-Slam des Lions
Club Waldbronn im kommenden Jahr steht schon fest: Am
30. März 2019 wird das Kurhaus wieder zum Beben ge-
bracht.

Vera Schweizer-Geisler und Do-
ris Ruland-Zimmer (v.li.) begrüß-
ten für den Lions-Club zu Beginn
die gut 500 Zuhörer im Kurhaus.

Könnens mit einem eigenen Text. Er hatte eine gute Mi-
schung hervorragender Slammer, darunter auch zwei Frauen,
nach Waldbronn eingeladen.
Neun Wortakrobaten traten gegeneinander in drei Vorrunden
an. Jede/r hatte sechs Minuten Zeit, eigene Texte vorzu-
tragen, Requisiten oder Kostüme durften laut Regeln nicht
verwendet werden.
Als erster betrat Bo Wimmer die Bühne, um die „Tragödie
vom romantischen Huhn Ruth“ nahezubringen. Die Henne
muss schließlich erkennen, dass Romantik ein Tick ist, der
das Leben kosten kann. Philipp Stroh meinte, rational positiv
sein „wie Opa“ sei besser als verliebt ins eigene Drama. Je-
der habe seine Mission, seine sei „aus düsteren Erfahrungen
heitere Texte machen“. Noah Klaus verlas den Brief eines
Afrikaners an die westliche Welt und hatte damit in der ers-
ten Gruppe das Publikum gewonnen. Er hielt den Menschen
im Westen den Spiegel vor, die Lebensmittel wegwürfen,
weil ein Haltbarkeitsdatum aufgedruckt ist und 70 Stunden
die Woche arbeiten, „damit sie nicht mehr arbeiten müs-
sen.“ Jonathan Löffelbein sprach übers „große Chaosknäuel
des Verliebtseins gerade zu Beginn. Die von den Göttern
zweigeteilten Menschen suchten wieder ihre andere Hälfte,
Liebe sei ein Riesenrausch, aber auch Zweifel, Chaos und
Zerstörung. „Was würdest du tun, wenn du einen Tag ein
Mann bist?“ diese Frage beantworteten bei Anna Teufel drei
Frauen. „Sexismus ist die Kapuze tief ins Gesicht ziehen,
um nicht als Frau erkannt zu werden“, sagte sie. Von dieser
Dreiergruppe kam Andreas Rebholz in die Endrunde, der
sich mit Glücksfindung beschäftigte. Kleine Nuancen nur
trennten Glück vom Frust, meinte er. Glück entstehe aus
allem – „nur nicht aus Kalkül.“
„Die Zeit läuft“ hieß der Text von Hank Flemming, gemeint
war die Lebenszeit. „Wir leben, als ob unser Vorrat an Ka-
lenderblättern unendlich ist“, meinte er, „und als wäre das
hier nicht die Realität, sondern nur die Generalprobe“. Den
größten Applaus in der Gruppe erhielt Anne Kalkbrenner.

Wechsel im Stiftungsrat der Stiftung Pro Politik
Bewerbungsphase für Stiftungspreise beginnt
Im Rahmen der Frühjahrssitzung der Stiftung Pro Politik, wur-
de das langjährige Stiftungsratsmitglied Wolfgang Schmidt
verabschiedet, der das Gremium auf eigenen Wunsch ver-
lässt. Stiftungsratsvorsitzender Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel würdigte das Engagement des früheren Schulleiters der
beruflichen Albert-Einstein-Schule für die Stiftung und erin-
nerte, dass Wolfgang Schmidt in der Zeit von 1998 bis 2009
mit einer Unterbrechung auch als Geschäftsführer fungierte.
„Es war mir ein Anliegen, jungen Menschen klarzumachen,
dass es sich lohnt, sich für das öffentliche Leben zu enga-
gieren, weshalb er die Stiftung immer als „Pro Res Publica“
- „Für das öffentliche Wohl“ angesehen hatte“, sagte der
80-Jährige. Er freute sich besonders, dass mit der stellver-
tretenden Schulleiterin der Albert-Einstein-Schule Elisabeth
Leowardi eine Nachfolgerin aus dem aktiven Schuldienst
für den Stiftungsrat gewonnen werden konnte. Verstärkung
bekommt auch die ehrenamtliche Stiftungsgeschäftsführung:
Silvia Rottenecker und Christoph Ochs werden künftig von
der langjährigen Schulleiterin der Wilhelm-Lorenz-Realschule
Ettlingen Ulrike Gargel verstärkt, die sich schwerpunktmäßig
im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit einbringen wird.
Der Stiftungsrat beschloss, neben den Einzelpreisen für be-
sondere Leistungen auch die seit einiger Zeit eingeführten
und mit je 500 EUR dotierten Gruppenpreise für „Umwelt-
und Nachhaltigkeit“, „Wirtschaft“ und „Soziales“ weiterhin
auszuschreiben und auf die Kommunen auszudehnen. Die
Schulen und Bürgermeister erhalten in den kommenden Wo-
chen die Aufforderung, herausragende Leistungen zu mel-
den. Der Termin für die Preisverleihung steht bereits fest:
Sie wird am 21. Juli vormittags im Asamsaal des Schlosses
Ettlingen stattfinden.
Die Stiftung Pro Politik zeichnet junge Menschen aus, die
sehr gute schulische Leistungen aufweisen und darüber hi-
naus durch besonderes Engagement in der Gesellschaft
auffallen. Der Pro-Politik-Preis soll motivieren, sich für die

Belange unserer Zeit einzusetzen und Verantwortung für sich
und andere zu übernehmen. Das Gebiet der Stiftung er-
streckt sich auf den südlichen Landkreis und umfasst die
Städte und Gemeinden Ettlingen, Karlsbad, Malsch, Marxzell,
Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, Waldbronn, Walzbachtal
und Weingarten.

Stiftungsratsvorsitzender Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel (links) verabschiedete Stiftungsrat Wolfgang Schmidt
(2.v.r.) im Beisein von Geschäftsführerin Silvia Rottenecker
und Geschäftsführer Christoph Ochs.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 25.04.2018 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal im Rathaus ein.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Hilfsaktion für Mitraniketan – Stätte der Freunde in Südindien

12. Bäckerei-Frühschoppen für die Container-Bäckerei in Indien

Organisatoren der Hilfsaktion für Mitraniketan: Richard und
Irma Nussbaumer sowie Hans Waldmann.

Bereits seit 2006 engagiert sich die Bäckerei-Konditorei Ri-
chard Nussbaumer aus Waldbronn-Reichenbach für ein Hilfs-
projekt in Indien.
Firmeninhaber Richard Nussbaumer hatte, getreu seinem
Leitspruch „Ihre Bäckerei mit Herz“, Dr. Hans Waldmann aus
Ettlingen spontan seine Hilfe für dieses Projekt in Südindien
zugesagt. Seit dieser Zeit gab es mehrere Aktionen für die
„Container-Bäckerei“. Am Sonntag, 22. April 2018, 10 – 15
Uhr, veranstaltet der Freundeskreis Mitraniketan gemeinsam
mit Irma und Richard Nussbaumer den 12. Bäckerei-Früh-
schoppen in der Firmenzentrale der Bäckerei Nussbaumer
in Waldbronn-Reichenbach. Bei Weißwurst, Brezeln, Bier und
guter Stimmung werden für die Besucher wieder vielfältige
Aktionen geboten. Ihre Unterstützung angekündigt haben
die Feuerwehr Karlsbad die mit einer Drehleiter vor Ort ist,
die Polizei mit einem Bereitschaftswagen, der Gesangverein
Grünwettersbach, der Fanfarenzug Bretten, eine volkstümli-
che Tanzgruppe sowie der Musikverein Lyra Reichenbach.
Natürlich gibt es auch ein Kinderkarussell und das bei allen
Kindern beliebte Kinderschminken.

Im Jugendgemeinderat notiert
Bitte beachten:

Redaktionsschluss früher

Verspätet eingehende Texte können
nicht mehr berücksichtigt werden!

für KW 18/2018
Freitag, 27.04.2018

7.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Tagesordnung:

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen

aus nichtöffentlichen Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Wasserleitungsbauarbeiten 2018 in Reichenbach;

Vergabe der Erd-, Straßen- und
Wasserleitungsbauarbeiten

5. Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum – Rück II“
Beschlussfassung über die Durchführung der Offenlage
(Billigungsbeschluss)

6. Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre
2019 – 2023

7. Feststellung der Jahresrechnung 2016
der Gemeinde Waldbronn

8. Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn
8.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2016
8.2. Beschlussfassung

über die Verwendung des Ergebnisses
8.3. Entlastung der Betriebsleitung

9. Vergabe eines Auftrags zur Neukalkulation der Kurtaxe
ab 2019

10. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
11. Sonstiges

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes
Unteres Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 24.04.2018, um 15:00 Uhr, findet auf der
Kläranlage in Neurod eine öffentliche Verbandsversammlung
statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
3. Feststellung des Wirtschaftsplans

für das Wirtschaftsjahr 2018
4. Allgemeine Finanzprüfung 2011-2016,

Unterrichtung der Verbandsversammlung
nach § 18 GKZ i.V.m. § 114 Abs. 2 GemO

5. Verschiedenes

Mit herzlichen Grüßen
Franz Masino, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes
Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 24.04.2018, um 16:00 Uhr, findet auf der
Kläranlage in Neurod eine öffentliche Verbandsversammlung
statt. Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
3. Feststellung des Wirtschaftsplans für das Wirtschafts-

jahr 2018
4. Allgemeine Finanzprüfung 2011-2016;

Unterrichtung der Verbandsversammlung nach § 18
GKZ i.V.m. § 114 Abs. 2 GemO

5. Entsorgung von Hauskläranlagen und offenen/geschlos-
senen Gruben;
Neufestsetzung der Entsorgungsentgelte

6. Verschiedenes

Mit herzlichen Grüßen
Franz Masino, Verbandsvorsitzender

Das
Ordnungsamt

informiert:

Die Gemeinde

führt in der nächsten Woche

auf verschiedenen Straßen

im Gemeindegebiet

Geschwindigkeitskontrollen

durch.

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmögli-
chen Termin einen

Elektriker und einen Maurer (w/m)
Voraussetzung für die Bewerbung ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung und eine Fahrerlaubnis
der Klasse B und BE.

Wir erwarten:
Die Fähigkeit zum selbständigen und verantwor-
tungsvollen Arbeiten ausgeprägte soziale Kompe-
tenz und Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Motiva-
tion.
Übernahme von Bereitschaftsdiensten und Winter-
dienst.

Wir bieten:
Eine von Qualifikation und Berufserfahrung abhängi-
ge Vergütung nach dem Tarifvertag für den öffentli-
chen Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe 6.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.
Bitte schicken Sie diese bis zum 18.05.2018 per E-
Mail an c.ruiz@waldbronn.de oder per Post an die
Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen ger-
ne Herr Steppe, Leiter des Bauhofs, unter der Tele-
fonnummer 07243/65740 oder per E-Mail:
bauhof@waldbronn.de.
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Von der Kaulquappe zum Frosch
Im Kurpark können Kinder viel entdecken

Aus jedem schwarzen Punkt
wird sich einFrosch entwickeln.

Am Laich im Kurparksee kann
man erkennen, dass die Kröten
und Frösche heil angekommen
sind.Wergenauhinschaut, kann
auch Kröten im Wasser ent-
decken. Diese verhalten sich
meist jedoch ganz ruhig und
bewegen sich nicht wenn man
ihnen zu nahe kommt, so dass
Ihr schon ganz genau hinsehen
müsst. Schließlich können die
Tiere nicht wissen, ob Ihr ein
Fressfeind seid, oder nur ein
neugieriger Besucher. Wußtet
Ihr, dass man am Laich unter-
scheiden kann, ob sich aus dem
kleinen schwarzen Punkt in der
Mitte ein Frosch oder eine
Kaulquappe entwickeln wird?

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Ihr habt bereits viel über Frö-
sche und Kröten gelernt: warum
sie auf Wanderschaft gehen, wie
man sie unterscheiden kann und

Froschlaich ist leichter zu finden,
da Frösche ihre Eier in Ballen
ablegen, die man in der Uferzone
gut sehen kann. Kröten bilden
Schnüre, die weniger auffällig
sind. Wir haben für das Foto einen
kleinen Krötenballen auf die Hand
genommen. Falls Ihr ebenfalls er-
tasten wollt, wie sich Krötenlaich
anfühlt, ist es wichtig, dass Ihr den
ganzen Ballen raus hebt und nicht
nur einen Teil davon! Besser ist es
aber, wenn Ihr den Laich im
Wasser lasst.
Die kleinen Larven in den Eiern
haben es ohnehin nicht leicht, da
im Kurparksee Sonnenbarsche le-
ben, die den Laich gerne fressen.
Ihre Kröten- und Froscheltern pas-
sen nicht auf den Nachwuchs auf.
Sie sind längst auf dem Rückweg
über die Etzenroter Straße in den
Wald. Carina, die den Tieren auf
dem Hinweg über die Straße ge-
holfen hat, würde den Krötenzaun
nun am liebsten auf die andere
Straßenseite stellen. Gemeinsam
mit ihrer Mutter Ute beobachtet
sie die ersten Kaulquappen. Diese
besitzen zunächst noch äußere
Kiemen und Ruderschwänze, die

wozu der Krötenzaun an der
Etzenroter Strasse da ist. Heute
erfahrt Ihr, wie aus Frosch- und
Krötenlaich kleine Kaulquappen
werden, welche Gefahren im
Kurparksee auf sie lauern und
was Ihr Kinder beachten solltet.

sich aber zurückbilden, sobald sich
die Lunge und Beine entwickeln.
„Lustig, dass Frösche zuerst die
Hinterbeine, Lurche hingegen als
erstes die Vorderbeine ausbilden“,
findet Carina. Zu gerne würde sie
ein paar Kaulquappen mit nach
Hause nehmen und weiter beo-
bachten. Auch andere Kinder sind
schon auf die Idee gekommen,
Kaulquappen aus dem Kurparksee
in ihren Gartenteich zu versetzen.
Doch das ist kein guter Einfall.

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Was viele nicht wissen,
ist, dass Kröten und Frö-
sche zur Paarung immer
wieder zu dem Gewässer
zurückkehren, wo sie ge-
boren wurden. Deshalb
ist es auch ganz schwie-
rig sie umzusiedeln wenn
zum Beispiel ein Teich
trocken gelegt werden
soll. Nun seid Ihr wahre
Krötenexperten und dürft
EuerWissen gerne teilen.

Juhu! Die Kröten sind heil im Kurpark
angekommen und haben gelaicht.

Froschlaich sieht aus wie ein
Haufen Glibber mit Punkt.

Carina freut sich über die vielen
Kaulquappen. (Behälter nur fürs Foto)

Frösche und Kröten legen ihren Laich gerne in der flachen
Uferzone ab. Man muss genau hinschauen, um ihn zu sehen.

Kinderseite alle 14 Tage
hier auf Seite 6

wozu der Krötenzaun an der 

Krötenlaich erinnert an
eine schwarze Perlenkette.
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Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Liebe Waldbronner Bürgerinnen und Bürger,
zwar keine aktuellen Neuerscheinungen, aber immer auf
dem Laufenden ist unser „Bücherzimmer Albtherme“. Ältere
Bücher tauschen wir regelmäßig aus und ersetzen sie durch
gut erhaltene Bücher neueren Datums. Kommen Sie vorbei
und leihen Sie sich für vier Wochen ein Buch aus. Geöffnet
hat das Bücherzimmer täglich ab 11 Uhr.

Ihre Kurverwaltung.

zwar keine aktuellen Neuerscheinungen, aber immer auf 
. Ältere 

Bücher tauschen wir regelmäßig aus und ersetzen sie durch 
gut erhaltene Bücher neueren Datums. Kommen Sie vorbei 
und leihen Sie sich für vier Wochen ein Buch aus. Geöffnet 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Donnerstag, 26.04. 17.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 26. April 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 20. April 2018

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Freitag, 04. Mai 2018

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 05.07.2018
Busenbach 06.07.2018
Etzenrot 05.07.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 21.04.2018

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 21.04.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Probealarm der Sirenen
am Samstag, 28. April 2018 ab 10.00 Uhr

als Auftakt für den „Tag der Hilfsorganisationen“
Nach langer Zeit der Ruhe steht nun wieder ein Sirenen-
test an. Die 4 Sirenen, welche flächendeckend im Ortsge-
biet Waldbronn verteilt sind, werden getestet. Jede Sirene
wird während des Funktionstests 15 Sekunden einen Si-
renenton abgeben, den speziellen Probealarm. Die Sire-
nenanlagen sind Teil des flächendeckenden Sirenennetzes
zur Bevölkerungswarnung. Sollte es zu einer größeren
Katastrophe kommen, vor der die Bevölkerung sofort ge-
warnt werden muss, kann Sirenenalarm ausgelöst werden.
Jeder wird sicher schon einmal eine Sirenen-Alarmierung
gehört haben. Allerdings wird nicht jedem die Bedeutung
der einzelnen Tonfolgen bekannt sein. Am ehesten ist das
Sirenensignal „Feuer-Alarm“ bekannt, die anderen wesent-
lich wichtigeren Sirenensignale kennen die wenigsten.
Baden-Württemberg ist eines der wenigen Bundesländer,
die das Sirenen-Alarmierungssystem nicht abgeschafft hat.
Im Falle einer Katastrophe werden die Waldbronner Bürger
durch einen heulenden Alarmton gewarnt und aufgefordert
ihr Radio einzuschalten, damit sie im Ernstfall die Anwei-
sungen der Behörden befolgen können.
Hier eine Zusammenfassung der verschiedenen Sirenensi-
gnale, ihrer Bedeutung und Verhaltensanweisungen
Sirenensignal:

Alarm (Gefahr!):
eine Minute auf- und abschwellender Heulton
Bedeutung:
Warnung der Bevölkerung vor besonderen Gefahren
Es kann sich um alle Arten von Gefahren und Unglücken
handeln, die sich in der Gemeinde oder im Umkreis er-
eignet haben.
Verhaltensregeln:
1. In das Haus, bzw. in die Wohnung gehen. Radio und

Fernsehen einschalten und auf Durchsagen achten!
- Bitte Regionalsender, wie z.B. SWR 1, SWR 3,

SWR 4 oder Neue Welle benutzen.
(Vom Zeitpunkt des Sirenensignals bis zur Rund-
funkdurchsage kann einige Zeit vergehen)

2. In geschlossenen Räumen bleiben!
- Nicht die Kinder aus Schule oder Kindergarten holen!
- Kinder aus dem Freien ins Haus holen
- Nehmen Sie schutzlose Passanten auf
- evtl. Nachbarn verständigen

3. Fenster und Türen schließen!
- Klimaanlage oder Belüftung ausschalten!
- Nicht rauchen
- Keine Funken verursachen!

4. Nicht telefonieren!
- Greifen Sie nur im Notfall (Feuer, Unfall, ...) zum Telefon!
- Verwenden Sie dann nur die Notrufnummer 112 und 110
- Blockieren Sie nicht unnötig die Telefonleitungen

Sirenensignal:

Entwarnung (Ende der Gefahr!):
eine Minute gleichbleibender Dauerton
Bedeutung: Entwarnung
Wenn Sie den Heulton eine Minute lang ohne Unterbre-
chung hören, bedeutet dies für Sie eine Entwarnung bzw.
das Ende der Gefahr. Diese Entwarnung erfolgt nach ei-
nem Katastrophenalarm.
Sirenensignal:

Feueralarm:
dreimal 15 Sek. Dauerton, Unterbrechung 2 x 7 Sekunden
Bedeutung: Feueralarm
Dieses Sirenensignal dient nur zur Alarmierung der Feuer-
wehr bei verschiedenen Einsätzen.

Do 01.03. – Kunst im Rathaus
Sa 30.06.18 Rosemarie Berger - Fotokunst - und

Waltraud John – Malerei -
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 20.04.18 50 Jahre DLRG Waldbronn - Festakt
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: DLRG Waldbronn

Fr 20.04.18 Pfirsichschnitt
16:00 Uhr Treffpunkt: Waldbronn, Stuttgarter Str. 58a

bei Link
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach

Fr 20.04.18 Kabarett „Don Camillo“
18:00 Uhr mit „Luther bei die Fische“

Veranstaltungsort: Pfarrzentrum
Ernst-Kneis Reichenbach
Veranstalter: Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn, Kath. Altenwerk

Sa 21.04.18 SPD Kulturabend, Quare Steam -
19:30-22 Uhr irisch-keltischer Folk-Jazz

Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn,
Stuttgarter Str. 25.a
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

So 22.04.18 Fußwallfahrt nach Moosbronn
Treffpunkt: Parrzentrum Ernst-Kneis
Reichenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

So 22.04.18 Wanderung
09:15 Uhr Treffpunkt: Wanderheim Stuttgarter Straße

Veranstalter: Schwarzwaldverein
Waldbronn e.V.

So 22.04.18 Bäckereifrühschoppen
10 - 15 Uhr zugunsten Mitraniketan

Veranstaltungsort: Bäckerei Richard
Nußbaumer, Pforzheimer Str. 77,
Waldbronn-Reichenbach
Veranstalter: Bäckerei Richard Nußbaumer

So 22.04.18 LET IT BE
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn

Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Mo 23.04.18 Herausforderungen des Demografischen
18:00 Uhr Wandels, Vortragsveranstaltung

mit Thaddäus Kunzmann
Veranstaltungsort: Parrzentrum Ernst-Kneis
Reichenbach
Veranstalter: SNW Service Netzwerk
Waldbronn e.V., Römisch-katholische
Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad

Mo 23.04.18 Großprojekt Pfarrheimumbau -
19:30 Uhr Informationsabend

Veranstaltungsort: DRK Heim
in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi 25.04.18 Sitzung des Gemeinderates
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Bürgersaal,

Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 25.04.18 Waldbronner Erzählcafe
14:00 Uhr Veranstaltungsort: DRK Heim

in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi 25.04.18 Mittwochstreff
15:30 Uhr Veranstaltungsort: Wanderheim

Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: Schwarzwaldverein
Waldbronn e.V.

Mi 25.04.18 Themenabend „Honduras“
19:45 Uhr Treffpunkt: Pfarrzentrum Ernst-Kneis

Reichenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach
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Das Umweltamt informiert

Bienensommer-Blumenwiesenmischung
wieder erhältlich
Nach der großen Nachfrage im letzten Jahr werden ab
sofort die Samentütchen mit der Blumenwiesenmischung
wieder an der Rathauspforte zu den üblichen Öffnungs-
zeiten verkauft:
Montag – Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 und 13.15 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Preis pro Samentütchen: 1,- €

Abfallinformationen

Beeinträchtigungen
bei der Müllabfuhr

im Bereich
Josef-Löffler-Straße

Ab dem 17.4. kommt es durch Kanalbauarbeiten

in der Josef-Löffler-Straße zu Behinderungen durch

Vollsperrung eines Teilabschnitts.

Dies beeinträchtigt auch die Müllabfuhr.

Bitte stellen Sie die Mülltonnen in dem betroffenen

Abschnitt vor dem gesperrten Bereich, für die Müll-

abfuhr zugänglich, auf.

Leitbild Waldbronn 2025

Steuerungsgruppe Leitbild 2025:
„Auch wir lernen Leitbild“
„Auch wir lernen Leitbild“. Mit diesen Worten beendete Bür-
germeister Franz Masino die jüngste und sehr konstruktive
Leitbildbildsitzung. Das letzte Jahr sei, was die Handhabung
des Leitbildes betraf, „nicht richtig rund gelaufen“. Eine
Konsequenz war, sich von der Moderatorin Heike C. Funk
zu trennen. Ansprechpartner für die Leitbildgruppen sind
nun die Mitarbeiter aus der Verwaltung, u.a. Tobias Kull und
Cora Strack.
Doch der Reihe nach: Die Steuerungsgruppe Leitbild ist
nach der Verabschiedung des Leitbildes im Frühjahr 2016
gebildet worden. Die Gruppe besteht aus Vertretern der
sechs Arbeitsgruppen und des Gemeinderates sowie Verwal-
tungsmitarbeitern und hat bereits mehrfach getagt. Aufgabe
der Steuerungsgruppe ist es, die Umsetzung des Leibildes
zu begleiten und zu prüfen. Daher dienen die Sitzungen
auch in erster Linie dem Austausch und weiteren Anregun-
gen. Meistens werden Themenschwerpunkte herausgegriffen;
in der jüngsten Sitzung waren dies Umwelt und Soziales.
Über das Thema Umwelt und Nachhaltigkeit (Leitlinie 7)
informierte Cora Strack vom Umweltamt. Dazu gehört der
u.a. der Zertifizierungsprozess eea (euopean energy award),
der sich mit dem konkreten Klimaschutz vor Ort befasst.
Hier läuft momentan die Datenanalyse. Weiteres Thema ist
der Sanierungsmanager mit der im Februar durchgeführ-
ten Thermografie-Aktion Reichenbach Nord. Die kostenlose
Energieberatung mit der Energieagentur wurde eher zögerlich
wahrgenommen.
Zum Thema Energie und Nachhaltigkeit im Rahmen des
Sanierungsmanagers sind für 2018 eine Heizpumpenwech-
selaktion, eine Solaraktion und die Energieberatung auf der
offerta geplant. Die Teilnahme am betrieblichen Mobilitäts-
management ist vom AUT genehmigt worden. Hier werden,
so Strack, im Moment die Daten erhoben.
Dem Wunsch des Leitbildes Fairtrade-Kommune zu wer-
den, ist die Gemeinde schon einen großen Schritt näher
gekommen. Die Steuerungsgruppe Fairtrade trifft sich regel-
mäßig und arbeitet an der Erfüllung der fünf Kriterien. So ist
u.a. im September eine Ausstellung im Rathaus über “Fairer
Handel & Nachhaltiger Konsum“ geplant. Der Arbeitskreis
Radwegenetz Waldbronn trifft sich ebenfalls regelmäßig
und arbeitet an einem innerörtlichen Radwegenetz; kritische
Punkte wurden bereits in einem Maßnahmenkatalog darge-
stellt. Jens Puchelt (SPD) lobte, dass sich in der relativ kur-
zen Zeit bereits viel im Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit
getan hätte. Karola Keitel befand den Zertifizierungsprozess
eea allerdings „etwas schleppend“.
Anschließend stellte Tobias Kull vom Hauptamt die Ergeb-
nisse zu den Leitbildvorgaben Soziales (Leitlinie 1) vor. So
wünscht sich beispielsweise die Gruppe Soziales ständige
Erhebungen zum Bedarf an Wohn-, Betreuungs- und Frei-
zeiteinrichtungen. Ingo Eble (Vertreter Soziales) schlug Fra-
gebögen vor, die nicht nur die Quantität, sondern auch die
Zufriedenheit mit den Einrichtungen abfragen sollen. Positiv
nahm die Gruppe auf, dass über etliche Angebote und
Dienstleistungen (u.a. medizinische Angebote) der Gemeinde
auf der Homepage, im Familien- oder Adressbuch informiert
wird. „Hier sind wir sehr gut aufgestellt“, so Tobias Kull.
Ebensfalls gut aufgestellt ist die Gemeinde bei den Be-
treuungsplätzen. Regelmäßige Fortschreibungen informieren
über den Bedarf bei den Kindergarten- und Hortplätzen.
Dass die Schulsozialarbeit auch an den Grundschulen wei-
ter geführt wird, wurde von der Gruppe ebenfalls gelobt.
Bei dem Thema Schulentwicklung, Stichwort Ganztages-
grundschule, ist die Gemeinde auf die allgemeine schulpo-
litische Entwicklung angewiesen. Hier gilt es zunächst noch
abzuwarten was diesbezüglich aus dem Kultusministerium
kommt, „da sei noch vieles offen“, sagte Bürgermeister
Franz Masino.

SUEZ SÜD leert in den kommenden Tagen
alle Glascontainer im Landkreis Karlsruhe
Aufgrund der Osterfeiertage kann es aktuell im Landkreis
Karlsruhe zu vollen Glascontainern kommen. SUEZ Süd wird
in den kommenden Tagen zusätzliche Fahrzeuge einsetzen
und alle Glascontainer im Landkreis leeren.
Im Landkreis Karlsruhe ist die SUEZ Süd für die Leerung
der rund 2.000 Glascontainer an ca. 500 Sammelplätzen zu-
ständig. Die Anzahl der Behälter ist auf das Sammelvolumen
des Landkreises abgestimmt und in der Regel ausreichend.
Aufgrund der Osterfeiertage werden einige Touren zeitver-
setzt durchgeführt, was sich in den vergangenen Jahren
bewährt hat. In diesem Jahr ist es zu einem unerwartet
hohen Aufkommen an Altglas gekommen, was an manchen
Sammelplätzen zu vollen Containern geführt hat. SUEZ Süd
setzt nun zusätzliche Fahrzeuge ein und wird alle Glascon-
tainer im Landkreis Karlsruhe in den nächsten Tagen leeren.

Wir bitten die Anwohner, keine Glasflaschen auf oder neben
den Containern abzustellen und die Leerung der Container
abzuwarten.
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Dennoch könne man, so Roland Bächlein (CDU), die räum-
lichen Strukturen der vorhandenen Schulen untersuchen und
ein Konzept erarbeiten. Es sei geboten, sich schon recht-
zeitig Gedanken über die einzelnen Standorte zu machen.
Dies sei auch wichtig im Hinblick auf mögliche Förderpro-
gramme, ergänzte Ingo Eble.

Abschließend freute sich Roland Bächlein, dass das Leitbild
nach dieser Sitzung eben kein „totes Kind“ sei, sondern
„leben würde“. Er erinnerte ebenfalls nochmals daran, dass
sich auch die Haushaltsstrukturkommission an den Leitbild-
vorgaben orientieren würde. Ähnlich sieht es Bürgermeister
Franz Masino: „Wir sind jetzt auf dem richtigen Weg“.

HERAUSFORDERUNGEN DES DEMOGRAPHISCHEN WANDELS

Vortragsveranstaltung mit Thaddäus Kunzmann,
Demographie-Beauftragter‚ des Landes Baden-Württemberg

MONTAG, 23. APRIL 2018, 18 UHR,
KATH. PFARRZENTRUM REICHENBACH, BUSENBACHER STR. 4

Die Auswirkungen des demographischen Wandels mit einer drohenden Fachkräfte- und
Versorgungslücke werden auch in Waldbronn spürbar.

• Traditionelle Bindungen verändern sich. Der Aufbau neuer sozialer Netzwerke ist erforderlich.
• Welche Herausforderungen entstehen aus dieser Zukunftsperspektive?
• Wie können wir unser (zukünftiges) Zusammenleben schon jetzt gestalten?

Thaddäus Kunzmann informiert über die Strategie des Landes Baden-Württemberg und über den Hand-
lungsbedarf in den Bereichen Wohnen und Bauen, bürgerschaftliches Engagement, Digitalisierung, Mobi-
lität sowie Gesundheit und Pflege.

Veranstalter: SNW Servicde Netzwerk Waldbronn e.V. und
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad

Info: SNW - Erika B. Anderer, Tel.: 07234 61864

INFO: Die nächste öffentliche Sitzung der Steuerungsgruppe findet am Dienstag, 16. Oktober statt.

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Leitbild wird konkret umgesetzt
Wir als Gemeinderäte können uns noch gut an die Ent-
stehungsphase des Leitbilds von 2015 - 2016 erinnern.
Durchaus auch mit Skepsis wurden in der Anfangsphase die
möglichen Auswirkungen eines Leitbildes kommentiert: Bin-
den wir uns mit dem Leitbild bei Gemeinderatsbeschlüssen?
Wie sollen die vorgeschlagenen Maßnahmen alle finanziert
werden? Ist das Ganze nicht nur für die „Galerie“ gedacht?
Wenn wir nun nach ca. 2 Jahren ein Zwischenfazit ziehen,
so haben sich doch viele der damaligen Bedenken inzwi-
schen zerstreut. Nicht zuletzt durch die gut aufbereiteten
Statusberichte seitens der Gemeindeverwaltung, vorgetra-

gen von Frau Strack und Herrn Kull, wurde verdeutlicht,
dass doch erfreulich viele der vorgeschlagenen Maßnahmen
aus dem Leitbildprozess inzwischen angelaufen oder bereits
umgesetzt sind. Dies hat erkennbar nicht nur bei den „Leit-
bildaktivisten“ sondern auch beim Bürgermeister einen posi-
tiven Eindruck hinterlassen. Er kommentierte dies am Ende
mit der Bemerkung: „Wir sind jetzt auf dem richtigen Weg!“
Von unserer Seite wurde erneut an die transparente Dar-
stellung der Fortschritte bei den einzelnen Maßnahmen aus
dem Leitbild erinnert. Die Homepage der Gemeinde unter
der Rubrik „Leitbild 2025“ kann dazu genutzt werden. Das
Protokoll der zurückliegenden Sitzung der Steuerungsgruppe
ist dort auch einzusehen. Einen weiteren Hinweis haben wir
im Hinblick auf die bevorstehende Strategieklausur des Ge-
meinderats zur Haushaltskonsolidierung gegeben. Wie in
den ersten Orientierungen bei der Haushaltskonsolidierung,
so sind auch bei der Festlegung einer Langfriststrategie für
die Gemeinde die Leitlinien aus dem Leitbild als Orientie-
rungsrahmen vorgesehen. Eine der Fragestellungen an uns
Gemeinderäte wird dabei sein: Was bringt die Gemeinde im
Sinne des beschlossenen Leitbilds in der Zukunft nach vor-
ne? Auf die dann hoffentlich einhellig gefundenen Antworten
dürfen wir gespannt sein.
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Strittige Baugesuche im AUT
Zum wiederholten Mal stand eine Bauvoranfrage zum Ab-
bruch und Neubau eines Einfamilienhauses am Ende der
Grünwettersbacher Straße zur Beratung an. Die eingefor-
derten Bauzeichnungen lagen nun vor. Über die angefragten
Befreiungen vom dort rechtsgültigen Bebauungsplan „Hin-
term Zaun“ (Abweichung vom vorgegebenen Baufenster und
Dachform) wurde kontrovers diskutiert. Insbesondere aus
unserer Fraktion wurde Kritik an der geplanten Dachform
„Flachdach“ geübt, die in diesem Bebauungsplanbereich
bis heute überhaupt nicht vorkommt. Der AUT gab trotzdem
den angefragten Befreiungen „grünes Licht“. Der beantrag-
ten Nutzungsänderung für ein bestehendes Wohngebäude
in der Josef-Löffler-Straße zu einem Beherbergungsbetrieb
wurde stattgegeben. Erhebliche Nachbarschaftsbedenken
zu der erwarteten schwierigen Parksituation in der Straße,
die bei einem Vor-Ort-Termin vorgebracht wurden, wurden
zwar vom AUT geteilt, bauplanungsrechtlich kann aber die
Genehmigung nicht verwehrt werden. Die geforderten Stell-
plätze auf dem Grundstück sind nachgewiesen und die
Nutzung als Beherbergungsbetrieb (8 Zimmer) sind gebiets-
verträglich, so die Ausführungen von Herrn Hemberger vom
Baurechtsamt.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn

Treffen der Steuerungsgruppe Leitbild 2025
Regelmäßig trifft sich eine Steuerungsgruppe, um die Um-
setzung des Leibildes zu begleiten und zu prüfen. Dabei
werden Themenschwerpunkte herausgegriffen und vom der-
zeitigen Stand der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen
berichtet. In der jüngsten Sitzung waren dies die Themen
Umwelt und Soziales.
In vielen Bereichen hat sich schon einiges getan:
So hat die Gemeinde auf dem Weg zur Fairtrade-Kommune
schon viel erreicht. Die Fairtrade-Steuerungsgruppe trifft sich
regelmäßig und arbeitet an der Erfüllung der Kriterien.
Vom Arbeitskreis Radwegenetz wurde ein innerörtlicher Rad-
wegenetzplan, anknüpfend an das Karlsbader Radwegenetz,
erarbeitet. Dazu wurde ein umfangreicher Maßnahmenkata-
log erstellt. Kleinere Maßnahmen wie zum Beispiel größere
Abstände bei Wegeabsperrungen (z.B. an der Treppe der
Kurpromenade zum Markt) wurden bereits umgesetzt. Von
unserer Fraktion wurde angeregt, demnächst wieder ein Tref-
fen der Radwegegruppe durchzuführen, um die nächsten
Maßnahmen zu besprechen. Dringend wäre hier insbeson-
dere der Schülerradverkehr im Bereich der AVG-Brücke in
Reichenbach oder auch die Regelung und Beschilderung der
Radwegeführung nach Etzenrot.
Noch etwas schleppend läuft der Zertifizierungsprozess eea
(euopean energy award), der sich mit dem konkretem Kli-
maschutz in der Gemeinde befasst. Zum Thema Energie und
Nachhaltigkeit sind in diesem Jahr noch eine Heizpumpen-
wechselaktion, eine Solaraktion und eine Energieberatung
auf der offerta vorgesehen.
Zum Bereich „Soziales“ wurde auf die umfangreichen In-
formationen der Gemeinde hierzu auf der Homepage, sowie
im Familien- oder Adressbuch hingewiesen. Ebenfalls gut
aufgestellt ist die Gemeinde bei den Betreuungsplätzen.
Regelmäßige Fortschreibungen informieren über den Bedarf
bei den Kindergarten- und Hortplätzen. Allerdings besteht
dringender Handlungsbedarf, um auch bei weiter steigenden
Kinderzahlen genügend Plätze zu Verfügung zu haben.
Auch das Thema Schulentwicklung unter Berücksichtigung
einer möglichen Ganztagesgrundschule gilt es im Auge zu
behalten. Hier gilt es jedoch, zunächst die schulpolitischen
Entwicklungen sowie die Vorgaben des Kultusministeriums
abzuwarten.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn
Die Steuerungsgruppe Leitbild 2025 hat getagt
Zweimal im Jahr treffen sich Gemeinderäte und Mitglieder
der Leitbildgruppen mit der Verwaltung, um den Stand der
Umsetzung bestimmter Maßnahmen festzustellen. Zunächst
zeigte Tobias Kull, nun zuständig für das Leitbild, weil die
Verwaltung sich von der bisherigen Moderatorin Heike Funk
trennte, die Historie des Leitbildes auf. Nach dem Beschluss
des Gemeinderates für die Umsetzung des Leitbildes und
Gründung einer Steuergruppe, die den Prozess der Umset-
zung begleitet, wurde festgelegt, sich auf eine Priorisie-
rung von Maßnahmen zu einigen. Cora Strack berichtete
zunächst von Maßnahmen in Bezug auf Leitlinie 7 „Nach-
haltigkeit“. Verschiedene Projekte wurden bisher in Angriff
genommen: der EEA ( European Energy Award), eine Zerti-
fizierung des Klimaschutzes vor Ort in der Kommune, eine
kostenlose Energieberatung für ein Quartier in Reichen-
bach mit Aktionen wie Solarinstallation oder eines enegie-
effizienten Heizpumpenwechsels und die Einrichtung Wald-
bronns zu einer Fairtrade-Gemeinde, was bedeutet, dass
z.B Firmen bestimmte fairtrade-Produkte anbieten oder dass
alte Handys eingesammelt werden, um aus ihnen Rohstoffe
zu recyceln. Auch ein Mobilitätskonzept gehört dazu, wobei
leider festgestellt werden muss, dass die angeschriebenen
Firmen nicht das gewünschte Engagement zeigten.
Tobias Kull berichtete anschließend über Leitlinie 1 zum
Thema Soziales: Angebote zur Gestaltung und Entwicklung
des Lebens in Waldbronn“. Vieles ist schon umgesetzt wie
z.B. die Veröffentlichungen von Dienstleistungen auf der
Homepage der Gemeinde oder Broschüren wie ein Famili-
en- oder Adressbuch. Außerdem wird der Bedarf an Betreu-
ungsplätzen für Kinder zeitnah fortgeschrieben.
Aber wie geht es mit unseren Grundschulen weiter? Wird es
in naher Zukunft eine Ganztagesgrundschule in Waldbronn
geben? Da wartet die Gemeinde auf Signale aus Stuttgart.
Im Laufe der Sitzung gab Bürgermeister Masino bekannt,
dass der Umbau der „Ochsenstraße“ von Langensteinbach
aus zur Autobahnanschlussstelle erst im Frühjahr 2019 in
Angriff genommen wird. Für die Bürger in Waldbronn be-
deutet das ein Durchschnaufen, bevor der Ansturm an Auto-
verkehr sich durch Reichenbach und Busenbach quält. Eine
andere Umleitungsstrecke verläuft über Mutschelbach. Man
rechnet mit 16 bis 17 Tsd Fahrbewegungen, die umgeleitet
werden müssen. Ein neuralgischer Punkt ist die Kreuzung
am ehemaligen Infopoint. Jetzt schon ist es zur Rushhour
schwierig aus der Stuttgarter Straße in die Ettlinger Straße
Richtung Busenbach einzubiegen. Ein Kreisel wurde vom
Regierungspräsidium abgelehnt, weil die Kreuzung kein Un-
fallschwerpunkt darstellt. Mit einer mobilen Signalanlage will
man dem Verkehr aber erst bei Umbaubeginn Herr werden.
Eine weitere mobile Signalanlage ist an der Kreuzung Stutt-
garter Straße/ Pforzheimer Straße geplant.
Die Fraktion der Freien Wähler wünscht sich von den ver-
antwortlichen Behörden eine wohl überlegte und gut durch-
dachte Kanalisierung des massiven Verkehrsaufkommens
während der Umbauphase.
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Deutsche Rentenversicherung
Konsequente Reha könnte deutscher Volkswirtschaft
500 Millionen Euro sparen
Allein die orthopädische Rehabilitation bei Rückenschmerzen
könnte die Steuer- und Beitragszahler in Deutschland jährlich
um fast eine halbe Milliarde Euro entlasten. Dies belegt eine
aktuelle Studie der AOK Baden-Württemberg, der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) und des Ins-
tituts für Rehabilitationsmedizinische Forschung an der Uni-
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versität Ulm (IFR Ulm). Erstmals konnten so die positiven fi-
nanziellen Effekte von Reha auf die deutsche Volkswirtschaft
beziffert werden. »Immer noch wird Rehabilitation hier und
da belächelt«, so Dr. Christopher Hermann, Vorstandsvor-
sitzender der AOK Baden-Württemberg. »Nun ist definitiv
belegt: Wer sich für eine Reha entscheidet, handelt sich
selbst, seinem Arbeitgeber und der gesamten Gesellschaft
gegenüber höchst verantwortungsbewusst.«
Weniger Arbeitsunfähigkeitstage nach Rehabilitation
Der wissenschaftliche Vergleich zeigt: Menschen mit chro-
nischen Rückenschmerzen, die an einer Rehabilitation teil-
nehmen, stabilisieren ihre Gesundheit spürbar. So weisen
sie in den ersten beiden Jahren nach der Reha im Schnitt
14 Krankheitstage weniger auf als diejenigen, die bei glei-
cher Diagnose auf eine Reha verzichten. Zudem müssen
sie wesentlich seltener im Krankenhaus behandelt werden.
»Zwar liegen die Behandlungskosten des Einzelnen durch
eine Rehabilitationsmaßnahme zunächst höher als ohne.
Diese Mehrkosten werden aber durch weniger Arbeitsunfä-
higkeitstage und weniger Krankenhausbehandlungen in den
folgenden zwei Jahren mehr als aufgewogen«, erklärt Dr.
Rainer Kaluscha vom IFR Ulm. Insgesamt mache die Reha
die Menschen also nicht nur gesünder, sie senke auch die
Krankheitskosten um mehr als 700 Euro je Patient.
Umdenken bei Politik und Unternehmen erhofft
»Endlich ist der wissenschaftliche Nachweis erbracht, dass
Rehabilitation nicht nur einen gesamtgesellschaftlichen Bei-
trag in der Versorgung kranker Menschen leistet. Durch sie
kann ein vorzeitiges Ausscheiden aus dem Erwerbsleben
vermieden und damit Altersarmut entgegengewirkt werden«,
betont Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV Baden-
Württemberg. Diese Erkenntnis führe hoffentlich zu einem
positiven Umdenken bei Politik und Unternehmen. »Dass die
Reha oft langjährige Krankheitsverläufe positiv beeinflusst,
hören wir täglich von unseren Patienten. Dass sich dieser
Effekt aber so nachhaltig auf das Gesundheitssystem aus-
wirkt, hat uns alle überrascht«, sagt Prof. Dr. Gert Krischak,
Leiter des IFR Ulm und Chefarzt der Federseeklinik in Bad
Buchau.

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- Landkreis Karlsruhe forscht nach PFC. Ergänzende Un-

tersuchungen von Verdachtsflächen abgeschlossen. La-
borergebnisse geben keinen Anlass zur Besorgnis.

- Kochkurs für Junggebliebene. Für Teilnehmerinnen und
Teilnehmer ab 65 Jahre.

- Den Landkreis genießen. Spezialisierte Getreideerzeu-
gung in Dettenheim-Liedolsheim.

- Regionale Kliniken: Berufspolitik und Fachthemen der
Pflege.
Kongress mit Pflegeexperten und Bundesverdienstkreuz-
trägerin Andrea Kiefer.

- Ökoregio-Tour Wanderung am 28. April. Blütenpracht
der Streuobstwiesen.

- Landkreis Karlsruhe radelt für mehr Lebensqualität.
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses für
mehr Klimaschutz und Radverkehr.

- Europäische Impfwoche
Gesundheitsamt mit Infostand in Philippsburg

Stadt Ettlingen:
Am 4. August

Start frei für den 11. SWE-Halbmarathon
Online-Anmeldung geöffnet
Am 4. August geht die große Schleife von Ettlingen in die
11. Runde.

Nach dem Lauf ist vor dem Lauf. Dieser Allgemeinplatz trifft
dennoch des Pudels Kern oder besser des Läufers Kern.
Denn der erfolgreiche Jubiläumslauf im vergangenen Jahr
war für das Organisationsteam Ansporn, weiterhin an der
Großen Schleife zu feilen, damit sie für die Sportler/-innen
eine runde Sache ist.
In diesem Jahr fällt der Startschuss für den SWE-Habma-
rathon bereits am 4. August. Doch alles andere bleibt, wie
gehabt, sprich die Strecke führt vom Horbachpark aus durch
alle Ettlinger Stadtteile, so dass man laufend Ausblicke ge-
nießen kann.
Doch ohne Moos wäre auch beim Halbmarathon nichts los.
Deshalb sind starke Partner für einen langen Atem mehr als
wichtig. Von Anfang an sitzen die Stadtwerke Ettlingen mit
im Boot, was sich im Namen des Laufs widerspiegelt. Aber
auch die Volksbank Ettlingen, die Stadt, Hoepfner, SanLucar,
Aktivio, Barmer unterstützen diesen Lauf, der auf den 21,097
Kilometern die Sportler zu und durch die landschaftlichen
Schönheiten Ettlingens führt. Knapp 400 Höhenmeter hat
man unter den Sohlen, wenn man durch den Zielbogen im
Horbachpark läuft, wo auch der Startschuss fällt.
Doch auch ohne die vielen Frauen und Männer vor, an und
hinter der Strecke wäre der Halbe nur eine Idee geblieben.
Und wer sich unsicher sein sollte, ob die Idee, am Halben
teilzunehmen, Realität werden sollte, kann einfach zu den
Vorbereitungsläufen kommen: Sonntag, 24. Juni und 15.
Juli, jeweils um 9 Uhr Treffpunkt ehemaliger SWR-Pavillon
im Horbachpark beim Schulzentrum. Frauen und Männer
des LT Ettlingen bieten unterschiedliche Geschwindigkeits-
gruppen an.
Selbstredend gibt es wieder für die finisherstärkste Gruppe,
sei es eines Vereins, einer Firma oder eines anderen laufbe-
geisterten Teams, drei Liter flüssigen Goldes aus der Cham-
pagne und jeder Teilnehmer darf sich über eine Medaille und
ein T-Shirt freuen.
Wer sich laufend traumhafte Aussichten gönnen möchte,
der kann sich unter www.ssv-ettlingen.de oder bei der SSV-
Geschäftsstelle, Kronenstraße 2 anmelden.
Die Startgebühr beträgt 16 Euro, Nachmeldung plus 4 Euro.
Der Startschuss für die Läufer fällt am 4. August um 17 Uhr,
für die Nordic-/Walker um 16 Uhr.

Wir gratulieren zum Geburtstag

21.04. Gebetsberger Wolfgang 70 Jahre
22.04. Bauer Herbert 70 Jahre
24.04. Dr. Schaarschmidt Ekart 80 Jahre
25.04. Gräser Hans 70 Jahre
26.04. Martin Hella 75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

AWO

Mit dem Kreisjugendwerk in die Pfingstferien!
Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien gerne mit Gleich-
altrigen verbringen möchten, sind beim Kreisjugendwerk der
AWO Karlsruhe-Stadt genau richtig: 7- bis 12-Jährige, die
noch nicht gerne woanders übernachten, sind beim Kin-
derabenteuer im Klettergarten vom 28.05. - 01.06.2018 bes-
tens aufgehoben.
Dort gibt es ein tolles Programm mit viel Bewegung an der
frischen Luft, kreativen Workshops und selbstverständlich
Klettern.
Ins Abenteuerdorf Spielberg geht es für die 9- bis 13-Jäh-
rigen vom 28.05. - 02.06.2018. Übernachtet wird dort in
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gemütlichen Schwedenhäuschen direkt am Waldrand. Auf
die TeilnehmerInnen wartet eine spannende Woche als de-
mokratische Dorfgemeinschaft mitten in der Natur.
Für Jugendliche gibt es tolle Sprachfreizeiten vom 19.05.
- 02.06.2018 in England. Mit Sprachunterricht in kleinen
Gruppen am Vormittag und tollen Aktionen und Ausflügen
am Nachmittag werden die Ferien unvergesslich. Für die
14- bis 17-Jährigen geht es an die Südküste nach Hastings.
Beeindruckende Klippen, ein preisgekrönter Pier und eine
historische Altstadt mit vielen kleinen Cafés bieten hier die
perfekte Kulisse für entspannte Tage.
Rushhour heißt es dagegen für die 16- bis 19-Jährigen,
denn es geht direkt ins pulsierende London. Das ist die
Gelegenheit, das interkulturelle London mit all seiner Vielfalt
zu entdecken! Ob Kunst, Kultur oder Shopping – in London
ist einfach alles möglich!
Für alle zwischen 16 und 19 Jahren, die sich nach Son-
ne sehnen, ist die Strandfreizeit Sant Feliu vom 20.05. -
02.06.2018 genau das Richtige. Die Mischung aus Strand,
Party, Chillen und Programm garantiert einen abwechslungs-
reichen Urlaub im sonnigen Süden.
Alle Freizeiten können online unter www.awo-reisen.de ge-
bucht werden.
Infos, auch zu Zuschussmöglichkeiten für finanziell schwächer
gestellte Familien, gibt es telefonisch unter 0721-35007151.

Unser Programm für das 1. Semester 2018 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de)
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch,
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff),
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92,
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.

Während der Ferien bleibt das Büro nachmittags geschlos-
sen!
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00,
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch
Plätze frei.
K 34 - Smartphone und Tablet richtig nutzen (Android) /
Peter Kowalski
Samstag, 05.05.2018, 14.00-17.00 Uhr, € 27,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 38 - Grundlagen Digitalfotografie / Volker Moser
Samstag, ab 21.04.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00,
Albert-Schweitzer-Schule
K 97 - „Entspannen ist einfach“ / Andrea Hofmann-Schmidt
Samstag, 05.05.2018, 14.30-17.30 Uhr, € 39,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 100 - Kräuterspaziergang am Abend für alle Sinne /
Frauke Grötz
Mittwoch, 25.04.2018, 18.30-21.30 Uhr, € 19,00 (+ Mate-
rialkosten ca. € 5,00 sind im Kurs zu bezahlen), Parkplatz
Albert-Schweitzer-Schule
K 123 - Zumba-Fitness® / Romina Becker
Sonntag, ab 29.04.2018, 10.00-11.00 Uhr, 10-mal, € 47,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 208 - Schüsseln, Schalen, Teller, Platten für Anfänger und
Fortgeschrittene / Trudel Czychi
Samstag, 21.04.2018, 10.00-13.00 Uhr, Samstag, 28.04.2018,
10.00-14.00 Uhr, € 57,00, Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
K 223 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung
für Kinder von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 05.05.2018, 12.00-15.00 Uhr, € 35,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a

Terminverschiebung:
K 70 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 08.05.2018, 09.00-10.00 Uhr, 9-mal, € 47,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Kulturring Waldbronn e.V.

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Zwischenmeldung
Unterschriften – Aktion

Zahlreiche Interessierte fragen hier in der „Leseinsel“ nach,
wie hoch der Zwischenstand der Unterschriftenaktion „pro
Gemeindebücherei Leseinsel“ denn sei:
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Wir gehen zielstrebig auf die größtenteils aus Waldbronn
stammenden 1.000 Unterschriften zu, freuen uns aber über
jede weitere Unterstützung, die gleichfalls außerhalb der
Räumlichkeiten der „Leseinsel“ z. B. in der Buchhandlung
„Literadur“ geleistet werden kann.

Öffnungshinweis
Am kommenden Samstag, den 21. April 2018 (dritter Sams-
tag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei gerne
von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet !

Am darauf folgenden Samstag, den 28. April 2018 (vierter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen !

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 26. April 2018
findet im Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 A
um 18.30 Uhr ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

2 freie Plätze im Eltern-Kind-Kurs 1
Auf vielfachen Wunsch begann im November 2017 ein neuer
Eltern-Kind-Kurs 1.
Dienstag, 16.00 Uhr in der Musikschule, Alter der Kinder:
1,5 bis 2,5 Jahre (mit einer Begleitperson)
In einer Gruppe von bis zu 8 Eltern-Kind-Paaren werden
Kinder und Eltern mit Hilfe der Bären Bim und Bam ganz
ungezwungen an die Musik herangeführt. Sie sammeln erste
Erfahrungen mit musikalischen Formen, wie z. B. hoch – tief,
langsam – schnell, laut – leise, spielen auf elementaren In-
strumenten, wie z. B. Trommeln, Rasseln und Triangeln und
erkunden die eigene Stimme und Körperklänge (Klatschen,
Patschen, Stampfen). Auch das bewusste Hören von Mu-
sikstücken und Geräuschen hat seinen Platz in fast jeder
Stunde; oft wird die gehörte Musik in Bewegung umgesetzt.
Leichte Lieder, Bewegungsspiele und Tänze, die in der Mu-
sikstunde gelernt werden, sollen auch zu Hause den Alltag
bereichern.
Ein Quereinstieg in unser Eltern-Kind-Konzept ist jederzeit
möglich
Der Kurs endet zum 31. Oktober 2018, es sind 2 Monate
Probezeit.
In den Schulferien findet kein Unterricht statt, die Gebühren
fallen jedoch an. Kursgebühr 23 Euro/Monat, einmalige An-
meldegebühr 16 Euro.

Unsere Lehrkraft:
Bärbel Schulz, Musik- und Instrumentalpädagogin.
Anmeldeformular und Informationen erhalten Sie unter
07243/526986 oder im Internet unter
www.musikschule-waldbronn.de

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
· Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze
· Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern

und - vätern
Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Schüleraustausch mit unserer Partnerschule in Hagenau
Seit 1989 pflegen wir den Schüleraustausch mit unserer
elsässischen Partnerschule in Hagenau.
Bereits zur Weihnachtszeit hatten sich unsere Viertklässler
sowie die französischen Schüler der Klassen „CM2“ der
dortigen „École de La Vieille Ile“ Briefe geschrieben.
Ein erstes persönliches Kennenlernen erfolgte danach im
Januar bei einem gemeinsamen Besuch im Straßburger Kin-
dermuseum „Le Vaisseau“.
Vor den Osterferien waren dann rund 50 Schüler aus Ha-
genau für einen Tag bei uns in Waldbronn zu Gast und
am vergangenen Donnerstag erfolgte der Gegenbesuch der
Busenbacher Viertklässler in Frankreich.
Nach der gut einstündigen Busfahrt wurden wir zunächst in
der Gymnastikhalle mit Musikstücken sowie gemeinsamen
Bewegungs- und Mitmach-Liedern in deutscher Sprache be-
grüßt. Danach gab es zusammen mit den Partnerklassen
einen kleinen Imbiss in den Klassenzimmern. Es folgte eine
„Stadtrallye“ durch die Altstadt von Hagenau. Mittels Fotos
galt es, einige wichtige Gebäude und Sehenswürdigkeiten
zu entdecken und zu erkunden. Gemeinsam mit ihren Part-
nern gingen die Schüler anschließend zum Mittagessen in
die französischen Familien. So konnte jeder einen kleinen
Einblick in den Alltag der Schüler in Frankreich gewinnen.
Auch die Schulleitung und einige Lehrerkollegen gingen
gemeinsam zum Mittagessen. Neben dem Austausch über
den Schulalltag in Deutschland und Frankreich, wurde dabei
auch gleich die nächste Begegnung beider Schulen geplant.
Nach dem Mittagessen trafen sich alle Schüler wieder im Pau-
senhof zu weiteren Bewegungsspielen, dem Austausch von
Kontaktadressen sowie einem gemeinsamen Abschiedsfoto.
Für viele Kinder ging der Tag viel zu schnell vorüber, aber
einige Kontakte unter den Schülern werden sicher auch auf
privater Ebene weiter bestehen.

Gemeinsames Abschlussfoto auf dem Schulhof in Hage-
nau/Elsass

IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst

Sekunden entScheiden

112
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Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.
Unsere nächste Papiersammlung findet am Samstag, den
21. April 2018 von 09:00 – 12:00 Uhr statt. Wir dürfen
Sie bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Straßenrand be-
reitzustellen. Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00
bis 12:00 Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben.
Bitte nach 12 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die
Container dann bereits geschlossen sind. Vielen Dank!!

Partnerschaften

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.

„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 22. April, „Die neue Schöpfung“ Jubilate
10.00 Uhr Konfirmandinnen und Konfirmanden gestalten ih-
ren Abschlussgottesdienst zur Konfirmation. Es singt der
Projektchor verstärkt durch Konfi-Eltern, Pfarrerin Rauschdorf
im Anschluss Kirchenkaffee im Jugendhaus
11.30 Uhr Trauung von Manuela und Christian Lutz,
Pfarrerin Rauschdorf
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
(2. Korinther 5,17)
Samstag, 28. April
19.00 Uhr Andacht am Vorabend der Konfirmation,
Göran Schmidt
Sonntag, 29. April, Konfirmation
10.00 Uhr Segnungsgottesdienst mit Abendmahl
(Gemeinschaftskelch/Wein mit Oblaten und Intinktio),
Pfarrerin Rauschdorf
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
Emelie Allion, Shari Aßenmacher, Melissa Bayrhof, Janis
Bitsch, Jakob Csernalabics, Annika Eßer, Hannes Furmans,
Caroline Hanebeck, Felix Jörg, Leonie Murthum, Frederic
Rahlfs, Danielle Rühle, Hannah Schäfer, Dorian Stukenbrok,
Amelie Walcher, Leo Wursthorn
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Diakonieverein Mitgliederversammlung, Dienstag, 24. April,
19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 21. April, 10.00 Uhr
Kräuterspaziergang mit Dr. Karola Keitel,
Sonntag, 29. April, 11.00 Uhr

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres unter Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt und
www.ev-kirche-waldbronn.de

Diakonieverein Waldbronn e.V.
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Bildungswerk und Altenwerk laden herzlich ein!
Einlass und Bewirtung ab 17.00 Uhr.
Vorverkauf im Pfarrbüro Reichenbach,
Buchhandlungen LiteraDur Waldbronn

und Lettera Karlsbad.

Mythos Jerusalem – der Oberrhein und das Heilige Land
Führung durch die Sonderausstellung im Römermuseum
Remchingen
Führung: Jeff Klotz, Leiter des RMR
Termin: Freitag, 27. April 2018, 16.00 Uhr
Ort: RMR, Niemandsberg 4, Remchingen-Wilferdingen
Gebühr: 5,00 € (Eintritt, Führung, Spende an das RMR)
Anmeldung:
Brigitte Kuhnimhof, 07243/69600 oder 0171/5615040
Im Anschluss an die Führung ist für unsere Gruppe das Café
im RMR geöffnet.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di u. Fr., 09-11 Uhr

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de,
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr

Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 21.04.:
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 22.04.:
06.45 Reichenbach Beginn der Wallfahrt nach Moosbronn,
Thema: „Suche Frieden”, organisiert von der Kolpingsfamilie
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst
im Kindergarten Don Bosco
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
12.30 Moosbronn Hl. Messe für Reichenbach
14.30 Reichenbach Taufe
15.30 Spielberg Schönstatt: Eltern-Kind-Segen
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen
Montag, 23.04.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 24.04.:
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst
im Seniorenhaus am Rück
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 25.04.:
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Reichenbach Seelenamt für unsere Verstorbenen des
vergangenen Monats
Donnerstag, 26.04.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe im KKL
Freitag, 27.04.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 28.04.:
14.30 Etzenrot Trauung
17.00 Reichenbach Klangwort - Orgelmusik und Bibelwort
18.30 Etzenrot Vorabendmesse
Sonntag, 29.04.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe – Jugendgottesdienst
Thema: „In Verbindung bleiben“,
anschl. Ewige Anbetung
11.45 Busenbach Eröffnung der Ewigen Anbetung,
anschl. Betstunden bis 14.45 Uhr
18.00 Reichenbach Konzert
Musikverein Lyra und Kirchenchor

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf
von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
• Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
• Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
• Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
• Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
• Die Marktleute des Eine-Welt-Kreises melden sich zurück!

Seit Freitag, dem 6. April, stehen wir wieder auf dem Wo-
chenmarkt Waldbronn - sofern das Wetter mitmacht.

Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad
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Schönstatt

„Leben braucht Segen" - Segensfeier für werdende Eltern
Die Schönstatt-Müttergruppen unserer Pfarreien laden alle
Frauen, die ein Kind erwarten, mit ihren Familien zu einer
Segensfeier ein. Diesen Mutter/Kind-Segen feiern wir am
Sonntag, 22. April 2018 um 15.30 Uhr in der kath. Kirche in
Karlsbad-Spielberg.
Info: E. Rimmelspacher, Tel. 07243-67690

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

95 JAHRE -
MUSIKVEREIN „LYRA“ REICHENBACH

Kirchenkonzert
Pfarrkirche St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Sonntag, 29. April 2018
um 18:00 Uhr

Vier Neuberufungen ins Gemeindeteam
Am Palmsonntag hat Pfr. Ret in St. Wendelin Reichenbach
vier neue Mitglieder ins Gemeindeteam berufen: Anita Se-
linger, Isabella Kunz, Sandra Rabsteyn und Silvia Merly.
Herzlich willkommen! Wir freuen uns über ihre Bereitschaft,
mitzuarbeiten.
Die Berufung in das Gemeindeteam erfolgt für zwei Jahre.
Gemeindeteams tragen Sorge für das kirchliche Leben vor
Ort in den Pfarrgemeinden.
Die Mitglieder des Gemeindeteams bringen nicht nur Zeit
und Energie in ihre Arbeit ein, sondern als gläubige Christin-
nen und Christen auch ihre Talente und Fähigkeiten in das
Gemeindeleben.
Ein ausdrückliches Dankeschön gilt den engagierten Per-
sonen, die sich bereit erklärt haben, als Mitglieder des
Gemeindeteams unserer Pfarrei St. Wendelin Reichenbach
mitzuwirken.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Fußwallfahrt nach Moosbronn am 22.04.2018
Am Sonntag, den 22.4. findet die diesjährige Fußwallfahrt
der Kirchengemeinde nach Moosbronn statt, organisiert
von der Kolpingsfamilie Reichenbach. Beginn ist um 6:45
Uhr in der Pfarrkirche St.-Wendelin in Reichenbach.
Thema der diesjährigen Wallfahrt: “„Suche Frieden“. Den
Abschluss bildet der Wallfahrtsgottesdienst in Moos-
bronn um 12:30 Uhr, zu dem auch alle Nicht-Wanderer
herzlich eingeladen sind. Der genaue Wallfahrtsweg liegt
in der Kirche St. Wendelin aus bzw. steht auf der Home-
page der Kirchengemeinde unter www.sewk.de oder
auf der Kolpingseite www.kolping-reichenbach.de zum
Download bereit! Selbstverständlich können auch Teilstre-
cken gegangen werden. Bei der Frühstückspause werden
wieder Kaffee und Getränke, sowie Brezeln und Hefezopf
angeboten.
Scholaprobe ist am Donnerstag, 19. April, 19:00 Uhr im
Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach.
Wir freuen uns über viele Wallfahrer aus der gesamten
Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche
20.04.2018: Frühlingsbasteln im KaOT
27.04.2018: Kino KaOT - Bringt eure Lieblingsfilme mit
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabende
Die Spieleabende mittwochabends haben Sommerpause. Wir
bedanken uns bei allen, die uns besucht und in geselliger
Runde gespielt oder sich einfach nur unterhalten haben.
Wir freuen uns schon auf den kommenden Herbst. Weitere
Teilnehmer aus der gesamten Seelsorgeeinheit sind herzlich
willkommen.
Das Spieleabend-Team

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
am 22. April 2018 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don
Bosco (Albert-Schweitzer-Str. 14).
Wir laden euch, liebe Kinder mit euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter,
"Großes Jubiläum in TANZANIA"
Br. Theo Call von den Weißen Vätern, Architekt, Handwerker,
Beschützer der Armen, wurde für sein 50-jähriges Jubiläum
und Wirken in der Diözese Kigoma/Tanzania gefeiert. Der
Bischof, sowie die Nachbarbischöfe und fast alle Priester
und Schwestern der Diözese, dazu Seminaristen und Pfarr-
angehörige, feierten mit Gottesdiensten, Tänzen und Theater
ihren geliebten Missionar.
Unser Kreis unterstützt ihn schon seit Jahren bei der Sorge
um die armen Albinos und das Priesterseminar.
Zur Zeit sieht es wieder sehr schlecht aus, schreibt er - fast
jeden Monat fehlt ein Kind, ein Jugendlicher oder auch ein
Erwachsener. In der von ihm erbauten Schule für blinde
Kinder hat er mehr als 150 Plätze für kleine Albinos und
ihre Mütter gerichtet. Hier werden sie in der Nacht bewacht.
"Ihre Spende ist mir hier eine große Hilfe. Zur Zeit versu-
che ich hier am Seminar für Priesternachwuchs sauberes
Wasser zu installieren, damit nicht noch weitere Jungen an
Typhus sterben. Ein Brunnen von 120 m Tiefe ist gebohrt,
die Pumpe auf 80 m eingebaut- aber es muss noch ein
Zwischentank mit Druckpumpe zum 1200 m entfernten Tank
eingebaut werden. Die Schule für die Vorbereitung auf das
Theologiestudium ist auch hier beim Seminar.
Im letzten Jahr waren es 12 und in diesem Jahr bereiten
sich wieder 12 auf das Studium vor."
Fortsetzung folgt!

Kolpingsfamilie Busenbach

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 19.04. – 25.04.2018

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 16:00
MOKI: Ligusterweg, Busenbach (Zirkus)
16:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
14:00 - 16:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00
U14 Treff: Superhelden
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00
Kinder Treff: Kreide selber machen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.
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Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 19. April
2018 um 19.30 Uhr im Jugendtreff in Waldbronn lade ich
Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 Jahresbericht Detlef Schäfer
TOP 2 Jahresbericht Janina Lorch
TOP 3 Kassenbericht Simon Anderer
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Kassenwart
TOP 5 Personalentwicklung
TOP 6 Ausblick
TOP 7 Sonstiges
Für Ihre Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken wir
uns sehr herzlich und freuen uns über Ihr zahlreiches Er-
scheinen. Da der Vorstand für zwei Jahre gewählt ist, stehen
keine Neuwahlen an.
mit freundlichen Grüßen
Michaela Masino

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich jeden Dienstag um
18.00 Uhr außer in den Schulferien im Übungsraum des
Feuerwehrhaus Etzenrot.
Es freut sich auf euer Kommen das Team vom JRK Etzenrot

Notfallhilfe mit 88 Einsatzen im ersten Quartal
Statistik nach Einsatzorten:
Reichenbach: 36
Busenbach: 36
Etzenrot : 8

Neurod: 4
Spielberg: 4
Die Notfallhilfe wird derzeit von 10 ehrenamtlichen Mitglie-
dern des DRK Etzenrot betreut. Wir werden bei vielerlei
Arten von Notfällen alarmiert um die Zeit zu überbrücken bis
der reguläre Rettungsdienst eintrifft.
Die ehrenamtlichen Helfer sind in der Regel 4 bis 7 Minu-
ten nach Alarmierung am Einsatzort. Da jedoch alle berufstä-
tig sind, ist es leider nicht möglich, jeden Einsatz zu fahren,
dafür bitten wir um Ihr Verständnis.
Die Notfallhilfe ist für Sie ein kostenfreier Service des DRK
Etzenrot. Wir erhalten keinerlei finanzielle Unterstützung
von den Krankenkassen !!!
Aufgrund der immens gestiegenen Kosten, z. B. für Material
und Ausrüstung, sind wir dringend auf fördernde Mitglieder
und Spenden angewiesen, vor allem durch die Neuanschaf-
fung unseres neuen Einsatzfahrzeuges um auch in Zukunft
für Sie uneingeschränkt da sein zu können.
Bitte helfen Sie uns, die komplette Versorgung aller drei
Ortschaften aufrechtzuerhalten.
Unsere Bankverbindung: Volksbank Ettlingen
BIC: GENODE61ETT IBAN: DE49660912000010810000
(auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung).
Allen, die uns in der Vergangenheit unterstützt haben, sagen
wir ein recht herzliches „Vergelt´s Gott
Ihre Notfallhilfe Etzenrot (s´Herzmobil)

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Hinweis zum Training:
Zum letzten Wintertraining am 21. April treffen wir uns noch-
mal zu den gewohnten Zeiten in Singen.
Sommertraining ab 7. Mai 2018

Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Belugas
19:00 - 20:00 Uhr Haie

Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Rochen Piranhas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn am DLRG-
Häuschen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine:
20.04.18 50 Jahre DLRG Waldbronn

Festakt im Kurhaus - für geladene Gäste
01.05.18 Radtour und Grillfest
04.05.18 BSE (BadeSaisonEröffnungs-) Party
05.05.18 Freibaderöffnung - Anbaden
08.06.18 Freibadlager
21.07.18 Freibadfest

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Themenabend Honduras am 25.04.2018
Am 25. April 2018 sind wir bei der Kolpingsfamilie Reichen-
bach im Pfarrsaal eingeladen, über unser Projekt in Hondu-
ras zu berichten.
Die Vorsitzende Erika B. Anderer wird von ihrer letzten Reise
im vergangenen September/Oktober zum Kinderhaus und
die daran angeschlossenen Bildungseinrichtungen berichten,
was alles durch die Hilfe aus Deutschland erreicht werden
konnte. Ebenso wird von der Kolpingsfamilie in Danli/Hon-
duras berichtet.
Sie sind herzlich eingeladen an diesem Themenabend teil-
zunehmen.
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Rückblick Kuchenverkauf
Trotz des nicht so guten Wetters am 21.03.2018 konnten wir
mit dem ersten Kuchenverkauf in diesem Jahr viele Marktbe-
sucher mit unserem selbstgebackenen Kuchen und frischem
Kaffee verwöhnen.
Wir danken an dieser Stelle nochmals ganz herzlich allen
fleißigen Bäckerinnen für die Kuchenspenden.
Der gesamte Erlös wird den Kindern im Projekt zugutekom-
men.

ARCHE e.V.

OAK - Offener Arbeitskreis Freie Energiearbeit Gleichmaß.
Kommt mir fremd vor.
Mo, 23.04.2018 - Ina Vetter 0 72 36 - 279 98 21
MEDIT – Meditation Eine auf den Deckel geben. Sein eige-
nes Höhenwachstum kontrollieren.
Mi, 25.04.2018 - Karin Heim 0 72 36 - 279 12 09
kid – eke – pas
ARCHE verfolgt seit Jahren die Prozesse um die Psycho-
login Dr. Andrea Christidis. Christidis ist eine der ganz we-
nigen, die Falsch-Gutachten gekonnt auseinandernehmen
kann. Laut Frontal 21 sind 75 % der Familiengutachten
mangelhaft ! Trotzdem wird auf der Grundlage solcher Stu-
dien vielen Eltern das Sorgerecht entzogen, werden ganze
Familien auseinandergerissen. ARCHE berichtet aus dem
OLG Düsseldorf:
Freie Meinungsäußerung auch für „Holocaust“ – Leugner ?
Will der Vorsitzende Richter die gezielte Verunglimpfung mit
Vernichtungstendenz nicht erkennen ?
Vor dem Berufungsgericht des Oberlandesgerichts (OLG) in
Düsseldorf fand am 13. April 2018 das Unterlassungsverfah-
ren der Psychologin Dr. Andrea Christidis gegen den Berufs-
verband Deutscher Psychologen e.V. (BDP) statt.
Das Landgericht Wuppertal sieht die strategische Verun-
glimpfung für gegeben
Nach einer Serie von (bis heute andauernden) öffentlichen
Verunglimpfungen hatte Frau Dr. Christidis den BDP auf Un-
terlassung verklagt und damit am 02. März 2017 vom Land-
gericht Wuppertal Recht bekommen. Richterin Haberstroh
äußerte zwar, dass Anfeindungen im Internet leider schon
Usus seien; dennoch musste sie akzeptieren, dass die stän-
digen, stets von denselben BDP-Lobbyisten ausgehenden
Angriffe die Klägerin bei ihrer beruflichen Tätigkeit stark
beeinträchtigten. Die Richterin fasste damals zusammen: Es
sei also die Zielsetzung der Klägerin, ihren Ruf dauerhaft
wiederherzustellen. Sie bestätigte per Urteil den Antrag der
Klägerin. …
Mehr auf www.ARCHEVIVA.com
ARCHE für Eltern, Kinder, Großeltern, für Familien, für ein
glückliches Leben in ihrer Heimat - überparteilich und über-
konfessionell, arbeitet weltweit für die Rechte der Kinder !
Sehen Sie auch das Interview von Heiderose Manthey mit
Dr. Andrea Christidis: "MAIKÄFER FLIEG ... Der Weg vom
Kinderschutz zur Kinderpornografie-Mafia"

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Hocketse
Endlich ist es wieder soweit. Unsere erste Hocketse in
diesem Jahr ist am Freitag, den 4. Mai ab 15.00 Uhr in der
Kelter. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Fahrdienst: Hanne Toniolo (Telefon 69447).
Auch Nichtmitglieder sind – wie immer – gerne willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
Pfirsichschnitt
Am kommenden Freitag, den 20. April 2018, bieten wir um
16.00 Uhr einen Pfirsichschnitt an.

Treffpunkt bei Familie Helmut Link, in der Stuttgarter Straße 58.
Parkmöglichkeiten beim Parkplatz am Friedhof. Wir bitten
um rege Teilnahme.
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Fest auf der Wiese beim Kleintierzuchtverein Busenbach
Vatertag, 10. Mai 2018
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie ihren Vatertagsausflug oder Ihren Spaziergang
mit ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen
Stelldichein bei uns.
Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und Spezialitäten der Pri-
vatbrauerei Hoepfner allerlei alkoholische und nichtalkoholi-
sche Getränke, auch das Beste aus unserer bekannt guten
Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen verwöhnen.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Wir sind ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Der Start zum eigenen Bienenvolk
Am Freitag, den 13. April um 18.00 trafen die Neuimker
2018 zum ersten Mal auf ihre Bienenvölker. Der erste Kon-
takt war dann schon sehr innig. Die jungen Bienenvölker
mussten aus ihrem Ablegerkasten in die neue, eigene Beute
umgesetzt werden. Das Wetter, das eine Stunde zuvor noch
alle Hoffnungen begraben wollte, hat sich dann doch noch
zum Guten gewendet. Von Null auf 100! Noch nie so nah
bei den Bienen gewesen und jetzt eine Wabe mit Brut und
mit hunderten Bienen in der Hand halten. Da kann man
schon mal etwas zittern und schwitzen. Aber unter der
Anleitung erfahrener Imker ist es dann doch leichter als
gedacht und geht zügig. Die Bienen dankten es, indem sie
ruhig auf der Wabe blieben und sich in ihr neues Zuhause
umsetzen ließen.
Jetzt sitzen alle Bienenvölker in ihrem neuen Zuhause. Die
jungen Imker sind bereits voll begeistert und fiebern dem
nächsten Besuch, in einer Woche, entgegen.

Imker sein heißt auch vorbereitet sein
Unsere Neuimker trafen sich am Samstag, den 14. April um
10.00 Uhr zum „Einlöten“ von Mittelwänden in die neuen
Rähmchen. Nach einer kurzen Einführung ging es gleich an
die Arbeit. Prüfen, ob die Drähte richtig gespannt sind, dann
die Mittelwand auflegen und die Kabel vom Trafo an die
Drahtenden drücken. Schon konnten die Neuimker sehen,
wie sich der Draht in die Wachsplatte schmilzt. Jetzt noch
rechtzeitig die Kabel wegnehmen und schon ist die Mittel-
wand eingelötet.
Mit jedem Rähmchen geht es flotter, so dass schon bald
jeder seine 30 Rähmchen fertig hatte. Die Vorbereitung für
das Erweitern der neuen Bienenvölker ist gemacht. In der
kommenden Woche steht dann auch schon diese Erweite-
rung an. Der Aufwärtsentwicklung der jungen Völker steht
nichts mehr im Wege.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Freitag, 20.04.18 20.00 Uhr Singstunde Mänerchor
Mittwoch, 25.04.18 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor
Donnerstag 26.04.18 18.15 Uhr Singstunde Chor Joyful
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Freitag 27.04.18 20.00 Uhr Singstunde Männerchor
Mittwoch 02.05.18 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor

Hinweis: Sängerfest vom 05.05.18 bis 07.05.18
in der Festhalle Waldbronn

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA Vereinsausflug ins Bergische Land
Wuppertal und das Bergische Land werden Ziel eines
CONCORDIA Vereinsausfluges vom 15. bis 17. Juni 2018 sein.
Alle interessierten Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde
des Vereins sind zu dieser Reise herzlich eingeladen.
Diese beinhaltet:
· Abfahrt im modernen Reisebus am 15. Juni um 6:00 Uhr

auf dem Friedhofsparkplatz Reichenbach
· Traditionelles CONCORDIA-Frühstück am Anreisetag
· Stadtrundfahrt Wuppertal
· Fahrt mit der weltberühmten Wuppertaler Schwebebahn im

Kaiserwagen bei Kaffee und Kuchen
· 2 x Übernachtung/Halbpension im 4-Sterne-Hotel „Viena

House Easy“ in Wuppertal mit Wellnessbereich
· Musikalischer Unterhaltungsabend
· Besichtigung und Führung im UNESCO-Welterbe Zeche

Zollverein und Mittagessen in der Kokerei
· Rundfahrt durchs Revier
· Besuch Haus der Geschichte in Bonn
· Abschluss im „Pfälzer Hof“ in Kandel mit Live-Übertragung

des WM-Vorrundenspiels Deutschland – Mexico
· Ankunft in Waldbronn am 17. Juni gegen 22:00 Uhr
· Kosten pro Person 284,00 € im Doppelzimmer (EZ-Zu-

schlag 49,00 € für zwei Nächte), Dreibettzimmer möglich
Die Vereinsleitung freut sich auf eine zahlreiche Teilnah-
me. Anmeldungen nimmt jedes Verwaltungsmitglied bis zum
30. April 2018 gerne entgegen.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zum Jahreskonzert
des Harmonikaring Busenbach

Motto: Akkordeon Frühling

Wann: 28. April 2018

Beginn: 19 Uhr

Ort: Kurhaus Waldbronn

Es spielt für Sie das 1. Orchester
des Harmonikaring Busenbach,

unser Schülerorchster,
unser Jugendorchester sowie

viele Freunde und Gäste

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:

30.04.2018 Auftritt der "Grabbefänger"
beim Zunftbaumstellen der Waldbronner Selbständigen
01.05.2018 Auftritt der "Grabbefänger"
beim Maifest in Weingarten
10.05.201816:30 Uhr Auftritt des großen Orchesters
in Liedolsheim
20./21.05.2018 MVE-Musikfest in der Festhalle Waldbronn

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Der Musikverein „Harmonie“ Etzenrot hat am letzten Freitag
im Rahmen einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
eine neue Verwaltung gewählt und sich gleichzeitig eine
neue Satzung gegeben, nachdem dies bei der ordentlichen
Jahreshauptversammlung am 16.3. nicht geklappt hatte. Der
Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen: 1. Vorstand:
Andreas Gerstner, 2. Vorstand: Marcel Hofmann, 3. Vorstand:
Steffen Dix, 4. Vorstand: Heinrich Völlmer, 5. Vorstand: Jorge
Duran.
In den nächsten Wochen und Monaten sollen die Ideen ei-
nes neuen Konzeptes sukzessive umgesetzt werden.
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Unser Ausbildungsangebot an verschiedenen Instrumenten
und Gesang ist der Kern für unsere zukünftige Arbeit und
muss weiter ausgebaut werden. Weiterhin sollen unsere Aus-
hängeschilder MSO Youngsters, das MSO und die Marching
Band nachhaltig gestärkt werden.
Zu den wichtigsten nächsten Terminen gehören das Fahrrad-
fest am 5.5., das Rhododendronfest am 13.5. bei Pflanzen-
Oase Jansen und das Watthaldenfest am 17. Juni.
Weitere Infos finden Sie auf www.musikverein-etzenrot.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft:
Die 1. Mannschaft des TSV setzte ihren Negativtrend auch
gegen den Tabellenvorletzten FV Neuthard fort und muss
nach der verdienten 0:1 - Niederlage nun doch noch ein-
mal aufpassen, nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten.
Gegen die biederen Neutharder ließ der TSV praktisch alle
Grundtugenden vermissen, wollte mit halber Kraft zum Er-
folg kommen, doch wenn man in 90 Minuten nicht eine
einzige Torchance herausspielen kann, ist das einfach viel
zu wenig. Keine Präsenz in den Zweikämpfen, kein Tempo
im Spiel und keine Impulse im Spiel nach vorne, so leblos
präsentierte sich unsere Elf erst selten, und es ist zu hoffen,
dass die Mannschaft den Schalter wieder umlegen kann,
am besten schon am nächsten Sonntag, wenn sie um 15
Uhr bei Fortuna Kirchfeld anzutreten hat. Die 2. Mannschaft
musste mit dem letzten Aufgebot beim Tabellenführer FT
Forchheim antreten, sodass die hohe 0:8 - Niederlage nicht
ganz unerwartet kam. Am nächsten Sonntag empfängt man
die 2. Mannschaft des FC Espanol, und bis dahin hat sich
die personelle Lage hoffenlich wieder gebessert.

Junioren:
Die A - Junioren verloren das Derby gegen die SG Busen-
bach/Langensteinbach trotz respektabler Leistung mit 2:4
und müssen sich so langsam mit dem Abstieg aus der
Landesliga vertraut machen. Im Nachbarschaftsduell lieferten
sich beide Teams ein relativ ausgeglichenes Duell, doch in
der Offensive waren die Gäste ein bisschen durchschlags-
kräftiger und führten Mitte der zweiten Halbzeit mit 3:0. Trotz
des Rückstandes resignierte unsere Elf nicht und kam durch
zwei Treffer von David Föhrenbacher noch auf 2:3 heran,
ehe die SG in der Schlussminute den Sack zumachte. Die
B 1 zeigte beim FC Kirrlach eine beachtenswerte Partie und
hätte aufgrund einer starken ersten Hälfte sogar eher den
verdient gehabt als der Tabellenzweite. Den Führungstreffer
der Kirrlacher glich Tobi Steigert noch vor der Pause aus,
nach dem Wechsel verlief das Spiel dann ausgeglichen,
wobei beide Teams noch Chancen zum Siegtreffer hatten.
Die B 2 rehabilitierte sich für die Niederlage in Rheinstetten
durch einen auch in der Höhe verdienten 3:0 - Erfolg über
die B 2 der SG Siemens. Die Mannschaft von Trainer Andi
Raih zeigte sowohl spielerisch als auch kämpferisch ihre
beste Saisonleistung und erzielte durch Leon Saalfrank (2)
und Luca Becker ihre Treffer.
Die C 1 präsentierte sich nach dem 4:0 - Erfolg in Phil-
ippsburg gegen die SG Kronau/Mingolsheim in schwacher
Form und kassierte zurecht eine 1:3 - Niederlage. Unsere
Jungs kamen gegen einen robusten Gegner überhaupt nicht
ins Spiel, verloren fast alle Zweikämpfe und brachten keinen
vernünftigen Spielaufbau zustande. Die C 2 zeigte gegen
Tabellenführer FC Südstern eine engagierte Leistung und
unterlag denkbar unglücklich mit 0:1. Die D 1 zeigte beim
KSC eine Halbzeit lang ein Klassespiel, lag zur Pause nur
unglücklich mit 0:2 hinten, doch nach dem Wechsel setzte
sich die Klasse des KSC dann doch immer mehr durch,
sodass man noch acht weitere Treffer hinnehmen musste.
Die E 2 gewann gegen die E 3 des FV Malsch mit 6:1, die
E 1 konnte die Partie gegen den SV Hohenwettersbach mit
7:0 für sich entscheiden.

Die F - Junioren hatten ihre Spieltage in Durlach und Bruch-
hausen, wobei die F 3 alle ihre Spiele mehr oder weniger
deutlich gewinnen konnte. Aber auch die F 1 (1-1-2) und
die F 2 (0-1-3) konnten mit den gezeigten Leistungen zu-
frieden sein.
Die nächsten Spiele:
Freitag, 20.04.:
17.30 Uhr SG Walzbachtal 2 - TSV D 2
Samstag, 21.04.:
09.30 Uhr F - Junioren - Spieltage in Neuburgweier und
beim FC Südstern
11.00 Uhr PS Karlsruhe - TSV E 2
12.00 Uhr TSV D 1 - SSV Ettlingen
12.00 Uhr VfR Ittersbach - TSV E 1
14.15 Uhr SG Siemens - TSV C 1
15.45 Uhr TSV B 1 - SVK Beiertheim
17.30 Uhr SG Weingarten/Blankenloch - TSV A
Sonntag, 22.04.:
11.00 Uhr TSV C 2 - SG Rheinstetten 2
Dienstag, 24.04.:
18.30 Uhr TSV D 1 - SVK Beiertheim
Mittwoch, 25.04.:
17.45 Uhr SG Rüppurr - TSV D 2
19.00 Uhr FV Malsch - TSV B 2

EINLADUNG:
Der TSV Reichenbach richtet am Freitag, 11. Mai 2018 an-
lässlich seines jährlichen Sportfestes ein Elfmeter-Turnier für
Freizeit-, Vereins- und Firmenteams aus.
Hierzu laden wir alle fußballbegeisterten Kicker und Sport-
freunde herzlich zur zweiten Auflage des 11er-Cups ein und
freuen uns auf Eure Anmeldung.
Das Elfmeter-Turnier wird auf dem Sportgelände des TSV
Reichenbach ausgetragen und erfolgt nach den in der Aus-
schreibung genannten Regularien.
Die Duelle um die attraktiven Siegerpreise starten um 17.00
Uhr, zuvor besteht die Möglichkeit für alle Teams sich warm
zu schießen. Abhängig von der Zahl der gemeldeten Teams
und Turniermodus wird das Turnier voraussichtlich gegen
19:30 Uhr zu Ende sein.
Die dritte Halbzeit beginnt direkt nach der Siegerehrung,
denn in der Festhalle Waldbronn könnt Ihr den Tag bei der
Bistro YES Revival-Party ausklingen lassen und das Wo-
chenende einläuten.
Zur Anmeldung bitte folgende Kontaktdaten per E-Mail bis
zum 02. Mai 2018 einreichen:
• Team-Name
• Team-Chef / Ansprechpartner
• E-Mail-Adresse und Telefon-Nr.

Anmeldung und Info:
Stefan Anderer – Tel. 0172-7202315 –
stefan.anderer@tsvreichenbach.de

FC Busenbach e.V.

Senioren
Schwer ersatzgeschwächt reiste unsere erste Mannschaft
am vergangenen Sonntag zum FV Grünwinkel, um auf dem
Weg zum Titel auch die Punkte aus dem Karlsruher Stadtteil
zu holen. Ohne die verletzten Rummel, Veltre und Kapitän
Beuthner sowie den prüfungsbedingt abwesenden Leon Jan-
sen musste Trainer Rouven Lang seine Mannschaft auf eini-
gen Positionen umstellen und sogar Spieler aus dem Kader
der zweiten Mannschaft nachnominieren. Dennoch begann
unser Team, auf dem kleinen und schlechten Nebenplatz
der Hausherren sehr engagiert, setzte den Gegner früh unter
Druck und versuchte diesen spielerisch zu knacken. Mitte
der ersten Halbzeit war es dann Alim Celik, der den ge-
starteten Daniel Reiser mit einem Geniestreich mustergültig
bediente und Busenbachs Nummer 7 keine Mühen hatte, zur
Führung anzuschreiben. Und quasi mit dem Halbzeitpfiff das
gleiche Bild. Ball in die Gasse, Daniel Reiser im Laufduell
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und wieder behielt "DR7" die Oberhand und erhöhte abge-
zockt auf 2:0. Und als kurz nach Wiederanpfiff Sven Freese
gar auf 3:0 erhöhte, schien der Drops endgültig gelutscht
zu sein. Aber wie aus dem Nichts kamen die Gastgeber,
mit ihrem ersten Torschuss, durch einen tollen Treffer wieder
ins Spiel und waren fortan deutlich gefährlicher, als in den
gesamten ersten 60 Minuten. Der FCB hatte in der Folge
Probleme, selbst zu weiteren gefährlichen Offensivaktionen
zu kommen und hatte alle Mühe, dem Ansturm des FVG
Stand zu halten. Und als Grünwinkel in der 80. Minute
gar auf 3:2 verkürzte, musste man noch nervenaufreibende
Minuten überstehen, bis die drei Punkte unter Dach und
Fach waren. Letztlich vielleicht nicht immer schön, aber wen
kümmert's? Denn weil die Konkurrenz wieder einmal patzte,
hat sich unsere Mannschaft, acht Spieltage vor Schluss, mit
diesem Sieg nun bereits ein schönes Polster zum zweiten
Platz angesammelt.

Vorschau
So, 22.04. - 12.30 Uhr: FC Busenbach II - TV Spöck II
So, 22.04. - 15.00 Uhr: FC Busenbach - PS Karlsruhe

Alte Herren
Am Samstag, den 21.04.2018, bestreitet die AH im Rahmen
des Othokonzept-Ü32-Kreispokal ihr Spiel beim FV Wein-
garten. Anpfiff ist um 17:00 Uhr. Über Unterstützung würde
man sich sehr freuen.

Jugendabteilung
Spielevorschau Jugend:
Do., 19.04.
17:45 Uhr E3 FCB - FC Südstern Karlsruhe 2
Sa., 21.04.
11:00 Uhr E2 FCB - SSV Ettlingen 3
12:00 Uhr E1 FCB - FV Malsch 2
11:00 Uhr A2 SG FCB/SVL -

SG Herrenalb/Schielberg/Bernbach
17:30 Uhr A1 SG FCB/SVL - SG Eggenstein/Leopoldshafen
12:00 Uhr D1 SG FCB/SVL - Karlsruher SC
13:45 Uhr D2 SG VfB Grötzingen/DJK Durlach -

SG FCB/SVL
13:00 Uhr C1 Post Südstadt Karlsruhe - SG FCB/SVL
15:00 Uhr C2 FV Ettlingenweier - SG FCB/SVL
So., 22.04.
10:30 Uhr B1 SG Rheinstetten - SG FCB/SVL
Mi., 25.04.
18:00 Uhr D1 SVK 1884/98 Beiertheim 2 - SG FCB/SVL
18:30 Uhr C1 FC Südstern Karlsruhe - SG FCB/SVL
18:30 Uhr B1 SG FCB/SVL - SVK 1884/98 Beiertheim 2

1. Mai-Fest (auf dem Sportgelände des FCB)
Auch in diesem Jahr lädt der FC Busenbach

wieder zu seinem Fest am 1. Mai ein.
Besuchen Sie uns auf unserem Sportgelände
am Clubhaus und verweilen Sie bei Speisen

und Getränken.
Ab 12.30 Uhr wird es neben einem großen

Kuchenverkauf auch zwei Heimspiele unserer
Seniorenmannschaften geben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

1. Mannschaft:
Statt der verdienten Belohnung, in Form eines überraschen-
den Punktgewinns für eine sehr, sehr gute Leistung gegen
den Tabellenachten ATSV Mutschelbach lll, wurde unsere
Mannschaft leider mit Pech bestraft. Nach nahezu ausgegli-
chenen 90 Spielminuten, in denen der TSV zur Pause durch
einen nicht verwerteten Strafstoß die Führung versäumte,

schien alles auf eine Punkteteilung hinauszulaufen. Diese
hatte sich unsere Mannschaft für eine richtig starke Leistung
auch absolut verdient, doch der „Fußball-Gott“ wollte (wie-
der einmal) den tollen Charakter der TSV-Elf nicht belohnen.
So erzielte der ATSV in der 89. Minute per „Sonntags-
schuss“ nahezu aus dem Nichts das Tor des Tages in einer
beiderseits fair geführten Begegnung.
Nächste Spiele:
Sonntag, 22. April, 15 Uhr: TSV Wöschbach – TSV
Donnerstag, 26. April, 19.30 Uhr: TSV – Germania Karlsruhe

SG Waldbronn

Nach ihrem erlebnisreichen Spanientrip waren von unseren
Mädchenteams nur die C - Mädchen im Einsatz. Beim Po-
lizeisportverein Karlsruhe fanden unsere Mädels leider nicht
zur gewohnten Leistung und unterlagen zurecht mit 0:2.
Die nächsten Spiele:
Samstag, 21.04.:
13.45 Uhr SG B - Mädchen - MFC Lindenhof
17.00 Uhr FC Espanol - SG Damen
Mittwoch, 25.04.:
18.00 Uhr TuS Mingolsheim - SG C - Mädchen

www.tvbusenbach.de
Rehasport – Orthopädie
Gesund durch Bewegung! Vom Arzt verordnet von der Kran-
kenkasse bezahlt!
Ort: Halle des TVB

Schulstraße 17
76337 Waldbronn

Zeit: Immer mittwochs von 17:00 – 18.00 Uhr
Kostenlose Teilnahme mit ärztlicher Verordnung
Kostenlose Teilnahme für TVB-Mitglieder
Mit 10-er-Karte auch für Nichtmitglieder
Teilnehmerzahl begrenzt
Infos bei Frau Csilla Avena 0179 / 7389863

Abt. Tischtennis
Damen 1. Bundesliga erreichen Halbfinale!!
Hochspannung zum Ende der Partie. Im Viertelfinale daheim
gegen Bad Driburg hatte es die junge Anastasia Bondareva
in der Hand mit 150 Zuschauern im Rücken nach einem
0:1 Satzrückstand doch noch mit 11:9, 11:5 und in einer
Nervensache 11:9 zu gewinnen. Die Mannschaft bedankte
sich bei dem tollen Publikum im Anschluss mit der Lao-
la Welle. Der 6:4 Sieg am vergangenen Sonntag bedeutet
nach dem 5:5 Unentschieden zwei Tage zuvor in Bad Dri-
burg den Halbfinaleinzug. Da machte es auch nichts mehr,
dass im vorderen Paarkreuz nur Jessica Göbel einen Punkt
holen konnte. Das bügelte unsere Nr. 3 Yvonne Kaiser mit
zwei Einzelsiegen wieder aus. Klasse war auch, dass man
nach der anderen Doppelaufstellung bei gleicher Paarung
der Spielerinnen die Mädels das Glück hatten, dass daheim,
im Gegensatz zum Auswärtsspiel (0:2 nach den Doppeln),
nun Doppel 1 auf Doppel 1 und Doppel 2 auf Doppel 2
trafen. Bei dieser Konstellation war der TVB klar im Vorteil
und startete auch prompt mit 2:0 in den Tischtennis Nach-
mittag. In Bad Driburg musste man einen 2:5 Rückstand
aufholen. Die Mannschaft ist schon jetzt hoch zufrieden
mit dem Erreichen des Halbfinals, traute ihr doch vor der
Runde solches niemand zu. Nun freuen sich die zahlreichen
Fans auf ein packendes Halbfinal-Spiel, es wird wieder das
Rückspiel sein, am Samstag, den 12.05.2018 um 18:30 Uhr in
der TVB Arena. Die Mannschaft ist heiß darauf, auch schon
in Bingen, am 11.05.2018 um 18:30 Uhr dem Gegner klare
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Grenzen aufzuzeigen und das bestmögliche für die Heim-
vorstellung, mit hoffentlich wieder so vielen unterstützenden
Zuschauern, herauszuholen.

Herren I
Durch den hohen Sieg vorletzte Woche gegen Ettlingen-
weier II, wie berichtet, reichte letzten Dienstag auch ein
8:8 Unentschieden gegen die Tabellenletzten in Weingarten.
Obwohl unsere Mannschaft ersatzgeschwächt antrat, konnte
man sehr zufrieden sein mit dem Ergebnis und dem nun
erreichten Tabellenplatz vor dem Relegationsplatz. Herzlichen
Glückwunsch zum Klassenerhalt.

Ergebnis Herren
DJK Ost Karlsruhe II – TVB II 2:9

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662.
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl.
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport.
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Reichenbach e.V.

Einen Ausflug der besonderen Art machte eine Gruppe
MSC`ler am Montag den 09.04. Es ging nach Iffezheim zur
dortigen Staustufe
Ein Bauwerk, das man schon oft überfahren hat, aber noch
nie das Innenleben gesehen hat.
Erwartet wurden wir von H. Wunsch, einem pensionierten
Mitarbeiter der EnBW, der uns in einem lebendigen, inter-
essanten Vortrag das Innenleben und das Drumherum des
Kraftwerks näher brachte. Mit Bildern vom Bau und der Er-
weiterung von 4 auf 5 Turbinen und den damit verbundenen
Problemen, brachte er uns schon ganz schön zum Staunen.
Auch die Dimension der Turbinen war schon beeindruckend.
Wenn man dann noch erfährt, dass das Kraftwerk 250.000
Haushalte versorgt, ist man baff.
Die Fischtreppe mit Schaufenster und den flussaufwärts
schwimmenden Fischen war noch so ein Highlight. Auch die
Wasserqualität im Rhein hat sich in den letzten Jahren stän-
dig verbessert. Es sind bei den Fischen, die flussaufwärts
wandern, sogar wieder Lachse dabei.
Nach ca. 3 Stunden war die Führung vorbei und wir des
Wissens voll.
Um den leichten Hunger zu befriedigen, ging es stracks
zum Spargelhof Huber in Iffezheim. Nach einem sehr guten
Essen und viel Gespräch über das Erlebte, ging es wieder
gen Heimat.
Dank den Organisatoren Anita + Werner.

Tennisclub Waldbronn e.V.

TCW - Sonniger Auftakt in die neue Freiluftsaison
Kaum wärmen die ersten Sonnenstrahlen, freuen wir uns
mitzuteilen, dass bei stabil trockenem Wetter unsere Tennis-
plätze zum ersten Freiluft-Tennisspiel diese Woche freigege-
ben werden.
Der Arbeitseinsatz zur Säuberung der gesamten Tennisanla-
ge in der Talstraße ist für freiwillige Helfer am kommenden
Samstag, 21.04.18 um 9:30 Uhr angesetzt. Treffpunkt am
Clubhaus.

Zu unserer offiziellen Platzeröffnung / Tag der offenen Tür
möchten wir Sie nochmals herzlich am Sonntag, den 29.
April von 11:00 bis ca. 15:00 Uhr auf der Tennisanlage in

der Talstraße einladen. Unser Clubhauswirt wird für kleine
Leckereien sorgen, auch die normale Speisekarte ist im An-
gebot. Wie jedes Jahr werden wir die Verzehrbons und die
Spielmarken für unsere Mitglieder ausgeben.
Wir freuen uns auch über alle Tennisinteressierten, die uns
Mitglieder und die Tennisanlage kennen lernen möchten.
Wir informieren Sie gerne über unser Mannschafts- und
Trainingsangebot.
Bitte entnehmen Sie Aktuelles, Informationen über unser
Trainerteam und unsere familienfreundlichen Mitgliedsbeiträ-
ge unserer Homepage www.tc-waldbronn.de.

Schützenverein Waldbronn e.V.
1. Mai Ausflug
Am 1. Mai geht es wieder in die weite Welt. Unser ange-
stammter Platz am Odenbrunnen wird uns wieder einen
schönen Tag bereiten. Wir grillen wieder, Kaffee und Kuchen
wird den Tisch abrunden. Salat sowie Kuchenspenden sind
erbeten. Essen bringt jeder selbst mit, alle Getränke werden
vom Königspaar gestellt. Wir treffen uns um 12:00 Uhr am
Platz. Die Wanderung wird von Jenny per E-Mail mit Plan
verteilt.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18:00 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 22.04. - Im heimischen Wald
Treffpunkt: 10.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34
Wanderstrecke: Wanderheim - Kurpark - Odenbrunnen - St.
Barbara-Ruine - Grillplatz - Reichenbach. Wegstrecke: 9 km,
Wanderzeit 2,5 Std. Einkehr bei der Bäckerei Nussbaumer
zum Bäckerei-Frühschoppen.
Führung: Karl-Heinz Keßler, Markus Müller.

Mi., 25.04. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
Um 17.00 Uhr beginnt der Lichtbildervortrag von Frau Mo-
nika Weber aus Spessart - Thema: "Mustang, das tibetische
Nepal"

Di. 01.05. - Maifeiertag
Wir besuchen den Schwarzwaldverein Marxzell
anlässlich der 40-Jahr-Feier und verbinden damit eine Wan-
derung.
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach. Die Wanderstrecke
führt vom Bahnhof Busenbach über Neurod - Fischweier
nach Marxzell. Wegstrecke: 8 km. An-/Abstieg: gering.
Führung: Hartmut Stech, Franz Linemann.

So. 06.05. - In das Naturschutzgebiet Wagbachniederung
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB. Ticket: Regio-
plus oder Seniorenkarte, jeweils zzgl. Zuschlag für Fahrt
von Neulußheim nach Waghäusel. Wanderstrecke: Bahnhof
Waghäusel - Wallfahrtskirche - Wagbachniederung - Neuluß-
heim. Besonders zu den Zugzeiten von April bis Juni ist die
Vogelbeobachtung von den Wegen aus ein beeindrucken-
des Erlebnis. (evtl. Fernglas mitnehmen). Herr Ulrich Mahler,
Ornithologe und Naturschützer, der das Gebiet schon lange
betreut, wird uns durch die Wagbachniederung führen. An-
schließende Einkehr ist im Fischerheim in Neulußheim. Weg-
strecke bis zum Fischerheim ca. 8 km, nach der Einkehr bis
zum Bahnhof ca. 2,5 km.
Führung: Horst Dubac und Herbert Müller.
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Kletterabteilung
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Naturschutzbund
deutschland

nABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelstimmenwanderung am 29.04.2018 –
„Die Zugvögel sind da“
Am 29.04.2018 treffen wir uns zur zweiten Vogelstimmen-
wanderung in diesem Jahr um 07:00 Uhr an der Straßen-
bahnhaltestelle in Karlsbad-Spielberg. Unter der fachkun-
digen Führung von Eva Kübler und Hans-Peter Anderer
stehen neben allen anderen Vogelarten diesmal besonders
die Zugvögel im Mittelpunkt. Für die Wanderung sind ca.
2,5 Stunden geplant. Gäste sind herzlich eingeladen. Im
Anschluss werden die Teilnehmer der Wanderung zu einem
gemeinsamen Frühstück in Spielberg im Gemeindehaus der
katholischen Kirche eingeladen.
Wir empfehlen wetterfeste, unauffällige Kleidung und das
Mitbringen eines Fernglases oder Spektivs.
Es ist die gleiche Wandertour wie bei der ersten Wanderung
vorgesehen.
Tourenplan:
https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/aktuelle-informationen/

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
Bund- Ortsverband Karlsbad/Waldbronn
Zur Vorstandssitzung am 4. Mai um 19.30 Uhr im Haus
Conrath wird herzlich eingeladen und erinnert. Die Planung
unserer weiteren Vorhaben und Veranstaltungen sind das
Hauptthema. Ideen und Vorschläge sind erwünscht.
Infos: M. Müller Tel: 07202/1284
W. Schmid Tel: 07243/67529
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Samstag, 21.04., 21 Uhr
Hirsch - Rock - Café Etzenrot
Family Affair

Zum wiederholten Male sind „Family Affair“ im Hirsch und
haben dabei bereits viele Freunde gefunden! Die franzö-
sische Band schaut auf eine lange musikalische Tradition
zurück. Bereits Großmutter Dolores Ferreri spielte in den
wilden 20er in einer Damenkappelle den Cello. Heute hat
sich die Familie, bestehend aus Pierre (Gitarre und Ge-
sang), Catherine der Mutter (Bass), der Tochter Lisa (Kla-
vier, Orgel, Cello, Gesang), Leo der Sohn, Congas ganz
dem Blues und Rock verschrieben. Begleitet von einem
Schlagzeuger David und Pianisten Mickael werden mu-
sikalische Perlen von Apocalyptica, Muse, Santana, Pink
Floyd, Scorpions, The Doors, Eric Clapton, Metallica und
eigene Stücke zum Besten gegeben. Eine tolle Mischung
von sanften und kräftigen Tönen und durch Lisas virtu-
oses Cellospiel jedesmal ein außergewöhnliches Erlebnis.
Unbedingt vormerken

Waldbronner Selbständige e.V.
Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 130 Mitglieder vom
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/
oder Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen,
dass Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten
werden? Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbron-
ner Selbständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken
Gemeinschaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter:
www.ws-ev.de.
Unternehmerabend am Donnerstag, 19. April, um 19.30 Uhr
Zu unserem ersten Unternehmerabend im neuen Jahr möch-
ten wir alle Mitglieder der Waldbronner Selbstständigen ge-
meinsam mit ihrem Partner/ihrer Partnerin herzlich einladen.
Wir freuen uns, dass wir Rechtsanwalt Dirk Benjowsky für
einen informativen Gastvortrag gewinnen konnten.
Thema: Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
Referent: Rechtsanwalt Dirk Benjowsky
Ort: Restaurant La Cigogne
Über Ihre Teilnahme und ein Wiedersehen würden wir uns
freuen.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Transparenz - Nachhaltigkeit – Beteiligung
Unabhängige Informationen sind dafür unverzichtbar. Zu Wald-
bronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie
die beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de
und auf unserer Homepage www.unser-waldbronn.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Keltisch-irischer Folk-Jazz am 21. April
Die SPD Waldbronn hat zu ihrem diesjährigen Kultura-
bend einen Leckerbissen für alle Folk-Fans: Keltisch-iri-
scher Folk-Jazz, und das von französischen Künstlern
aus dem Elsass – ein wahrhaft internationales Angebot.
Der Gitarrist und Sänger Jean-Paul Distel kommt aus
der Bluegrass-Bewegung. In Waldbronn hat er sich durch
seine gemeinsamen Auftritte mit René Egles schon gran-
dios eingeführt.
Jean-Pierre Rudolph beherrscht virtuos Violine, Mando-
line sowie alle Arten von irischen Flöten. Als langjähriger
Partner im Duo mit dem irischen Musiker Rodney Cord-
ner ist er in der europäischen Folkszene bestens bekannt.
Zusammen bilden sie das Duo QUARE STEAM.
Das Konzert findet am Samstag, dem 21. April, um 20:00
Uhr im Kulturtreff in Reichenbach statt. Karten zu 12,00
Euro gibt es in der Buchhandlung Literadur Waldbronn
bzw. an der Abendkasse ab 19:30 Uhr.
Lassen Sie sich dieses einmalige Musikereignis nicht ent-
gehen!
Gabriele Bitter, Vorsitzende

Kontakt: SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Tel. 07243 / 6 83 42, E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spd-waldbronn.de, www.facebook.com/spdwaldbronn
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Landtagsabgeordnete Barbara Saebel
lädt zur Informationsveranstaltung ein
„Schutz vor Langfingern fängt mit gründlicher Beratung an“
Sicher leben - zu Hause und im öffentlichen Raum
Donnerstag, 26. April, 18.00 Uhr
Im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Die Folgen eines Wohnungseinbruchs sind vielschichtig und
für die Betroffenen oft nur schwer zu überwinden. Schließ-
lich bleibt ihnen neben materiellem Schaden meist auch ein
Gefühl großer Verunsicherung zurück. „Die Landesregierung
tut viel für die Sicherheit und die Polizei erzielt mehr Ermitt-
lungserfolge. Dennoch stehen Prävention und Aufklärung an
erster Stelle, um Wohnungseinbrüche zu verhindern“, stellt
die Ettlinger Landtagsabgeordnete Barbara Saebel (GRÜNE)
angesichts des aktuell erschienenen Sicherheitsberichtes des
Innenministeriums fest.
Barbara Saebel MdL lädt Bürgerinnen und Bürger zu ei-
nem Informationsgespräch mit Experten von Polizei und Ein-
bruchsschutz ein. Dort berichtet der Leiter des Polizeireviers
Ettlingen, Alexander Seifert, über die Kriminalitätsentwicklung
in Baden-Württemberg und insbesondere im Bereich des
Polizeireviers Ettlingen.
Praktische Tipps zur „Sicherung der eigenen vier Wände“
mit wirkungsvollen Techniken für Tür und Fenster gibt Hans-
Joachim Rausch von der Kriminalpolizeilichen Beratungsstel-
le des Polizeipräsidiums Karlsruhe.
Text: Marc Purreiter

Sonstiges

20 Jahre OP Erfahrung:
Menschen sind keine Fallnummern
Gelenkexperte Christian Neuhäuser übernimmt Chefarzt-
posten am SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach
Seit dem 01. April 2018 übernimmt Christian Neuhäuser die
Aufgaben als Chefarzt der Abteilung Orthopädie (Endopro-
thetik) und Traumatologie am SRH Klinikum Karlsbad-Lan-
gensteinbach. Die Abteilung ist Teil des international renom-
mierten Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie, Orthopädie und
Traumatologie. Neuhäuser gilt als Experte auf dem Gebiet
der Extremitäten- und Gelenkchirurgie mit dem Schwerpunkt
Endoprothetik und der arthroskopischen Versorgung der gro-
ßen Gelenke. Christian Neuhäuser hat zwei Jahrzehnte OP-
Erfahrung. Er ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie,
Facharzt für Chirurgie mit der Zusatzbezeichnung Spezielle
Unfallchirurgie und verfügt über eine Zulassung als Durch-
gangsarzt (D-Arzt) zur ambulanten und stationären Behand-
lung von Arbeits- und Schulunfällen. „Bei meiner Arbeit ist
mir immer bewusst, dass ich Menschen operiere, keine
Fallnummern“, sagt Christian Neuhäuser. „Deshalb zählt für
mein Team und mich immer die individuelle Lösung für ei-
nen Patienten“, so Neuhäuser weiter. Dazu setzt der neue
Chefarzt vor allem auf Spezialisierung. Sein Motto lautet: So
wenig wie möglich, so viel wie nötig, so Neuhäuser. Beim
Einsatz künstlicher Gelenke am Hüftgelenk sei die minimal
invasive Implantation von Kurzschaft-Endoprothesen häufig
seine erste Wahl. Gleiches gelte auch für das Knie. Ziel sei
immer nur die notwendigen Teilbereiche des Kniegelenks
mit künstlichen Oberflächen zu versorgen und wenn mög-
lich den wichtigen Bandapparat, insbesondere die Kreuz-
bänder, zu erhalten. Sollte der Gelenkersatz noch gar nicht
notwendig sein, greife er auf konservative Therapien oder
arthroskopische OP-Verfahren zurück, erklärt Neuhäuser. Bei
Verschleißerscheinungen (Arthrose) am Schultergelenk setzt
Neuhäuser knochen- und gewebeschonende Implantate über
minimal invasive Zugänge ein. „Wir gewinnen mit Christian
Neuhäuser einen Spezialisten, der unser orthopädisches Be-

handlungsspektrum ideal ergänzt“, sagt Jörg Schwarzer, Ge-
schäftsführer am SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach.
In Zukunft könne man neben ambulanten Sprechstunden
auch Spezialsprechstunden anbieten. Mit der Hüftgelenkspie-
gelung beispielsweise beim schmerzhaften Einklemmungs-
syndrom oder bei schmerzhaften Hüftendoprothesen sowie
der operativen Behandlung von Deformitäten, Arthrosen und
Verletzungen des Fußes, werde Neuhäuser wichtige zusätz-
liche Schwerpunkte anbieten können, so Jörg Schwarzer.
Zuletzt war Neuhäuser an der Sportklinik Duisburg tätig. Da-
vor war er Leitender Oberarzt im renommierten St. Johanna
Etienne Krankenhaus Neuss. Das Krankenhaus hat unter der
Leitung des Herrn Professor Dr. Dr. Jörg Jerosch internati-
onalen Ruf erlangt.
Veranstaltungshinweis:
Am 19. April referiert Christian Neuhäuser beim monatlichen
Gesundheitstreff am SRH Klinikum Karlsbad-Langenstein-
bach. Thema diesmal: Neue Lebenslust – Sport mit einem
künstlichen Gelenkersatz. Der Vortrag beginnt um 19:00 Uhr
und findet im Hörsaal des Klinikums statt. Die Teilnahme ist
kostenlos.

Schubertiade lädt zum Jubiläums-Finale
im Asamsaal
Zum Finale der Jubiläums-Saison erklingen bei der Schu-
bertiade am 22. April um 19 Uhr im Asamsaal des Ettlin-
ger Schlosses instrumentale Kammermusikwerke von Franz
Schubert. Auf dem Programm stehen das große Klaviertrio in
Es op. 100, die Sonate für Klavier und Violine in D und der
Klaviertriosatz ›Notturno‹. Das Trio op. 100 war ein zentraler
Teil von Schuberts einzigem Privatkonzert in seinem letzten
Lebensjahr 1828 in Wien, das„bey gedrängt vollem Saale“
ein großer Erfolg war: „Ungeheurer Beifall, gute Einnahme“
berichten zeitgenössische Quellen.
Ausführende sind die Geigerin Adelina Oprean und der Cel-
list Conradin Brotbek, die beide im ARIA-Quartett, einem
der führenden Streichquartette der Schweiz, spielen. Der
Klavierpart liegt in Händen des künstlerischen Leiters der
Schubertiade Thomas Seyboldt. Adelina Oprean gewann in-
ternationale Preise beim Bach-Wettbewerb in Leipzig, bei
den Kammermusik-Wettbewerben Belgrad, Colmar und Genf,
in Eisenstadt (Joachim-Wettbewerb) und London (1. Preis
Carl-Flesch-Wettbewerb). Conradin Brotbek spielt das Jo-
seph filius Andrea Guarnerius-Cello „ex Jules Delsar, André
Lévy“ aus dem Jahre 1700. Der mit zahlreichen Preisen aus-
gezeichnete Cellist konzertiert als Solist und Kammermusiker
an wichtigen Festivals und Musikzentren in ganz Europa, im
Nahen und Fernen Osten, in Australien, China und den USA.
Konzertkarten kosten 32 Euro (ermäßigt 18 Euro), Mitglieder
des Freundeskreises zahlen 25 Euro. Die Karten gibt es bei
der Stadtinformation (07243/101-380) und der Buchhandlung
Abraxas in Ettlingen, beim Musikhaus Schlaile in Karlsruhe, un-
ter www.schubertiade.de sowie Restkarten an der Abendkasse.

Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecua-
dor) wollen Deutschland hautnah erleben. Dazu sucht das
Humboldteum Familien, die offen sind, einen Jugendlichen
(ca. 15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land Südamerikas als
Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch
den ecuadorianischen Austauschschüler den eigenen Alltag
neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster in die lebende
„Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. Die ecuadorianischen
Austauschschüler lernen schon mehrere Jahre Deutsch als
Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation gewähr-
leistet ist. Die Austauschschüler sind schulpflichtig und sol-
len die nächstliegende Schule besuchen.
Der Aufenthalt ist gedacht von Samstag, den 09. Juni 2018
bis Samstag, den 21. Juli 2018. Wenn die Gastfamilienkin-
der Ecuador entdecken möchten, lädt die Deutsche Schule
Quito ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung der
Herbstferien im Oktober 2018 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos: Humboldteum – Verein
für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20,
70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402,
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com


